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Feftgeuf 
Motto: In Freud und Leid 

Zum Lied bereit. 

Brüß Bott mit hellem Klang, 
heil deutfchem Wort und Sang) 

80 grüßen wir Euch, liebe Sangesbrüder 
In Nacenheim a. Ah., dem Hort der Sieder. 

Zu edlem Wirken feid Ihr hergetommen, 

Dem deuffchen Kied zu Nut und Frommen, 
Zu dienen heut’ dem Sied der Sieder, 
Als echte deuffche Sangesbrüder. 

Voltslieder) Heimatlieder 
Tönen in den Herzen wieder, 
fiufen laut Euch mahnend zu: 

Denkt der Heimat immerzu. 

Auch der Sangesfreunde all, 
Die ihr kommt in großer Zahl, 

Seid willtommen bei ung heut, 
Mit zu teilen unf’re Freud’. 

Alle grüßen wir von Herzen, 
Vergeffet Sorgen, Keid und Schmerzen, 

Heute fei das Kob gemeiht, 

In Freud und Seid zum Sied bereit. 
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Zur Shronif von Tadenbeim 
Seine Segenwart und Dergangenbeit 

ackenheim, vebenumkrängt ziweieinhalb Stunden ober- 
halb Mainz am linken Ufer d:s Rheins gelegen, 

| os it Ratholiiches Pfarrdorf und gehört zun rhein- 
heifiichen KRreifte Oppenheim. Seine Einwohnerzahl De= 
trägt etwa über 1800, Darunter zirka 1700 Katholiken 
etwa 100 Vroteftanten und etliche Juden. Vergleichen mir Die 
heutige Beoöfkerungsziffer mit jener vor 100 Sahren, jo it zu 
jagen, daß Diefelbe um mehr als das Doppelte gemwachjen ült. 

Die Gemarkung ift 842,65 Hektar oder 3370,60 Morgen 
groß. Hiervon dienen 583,70 Hektar dem WUckerbau, 5,45 
Hektar ind MWiefen und 112,50 Hektar Weinberge Was 
Ipezieil den Weinbau angeht, jo gehört der Nackenheimer Wein 
zu den beiten in Rheinheifen. Sn jeinen vornehmeren Marken 
kana eo fich, den Fiften Produkten des Rheinzaues, der Mafel 
und bayerischen Pfalz kühn an die Seite ftellen. Hierzu trägt 
in erfter Linie bei die ganz eigenartige und in Deutjchland 
felten vorkommende Bodenbefchaffenheit, nämlich das fogen. 
„Rotliegende“, ein Geftein, bejtehend aus einem Gemijch von 
Ton ımd Sand, bei dem bald der Ton, bald der Sand über- 
wiegt. Unser Weinbergsboden ijt das Berwitterungs-Brodukt 
diefes Gefteins. Dasjelbe enthält nicht nur alle für den 
MWernftok notwendigen Nähritoffe im vreichlichem Maße, 
yondern hat auch noch Die meitere, gerade für Den 
Weinbau ehr wichtige Eigenschaft großer Wafferdurchläffig- 
keit. Der Boden wird infolge davon, wie man zu jagen 
pflegt, zu einem „warmen“ und die Trauben können befjer und 
früher ausreifen. Darum produziert Nackenheim jelbjt m 
geringen Sahren immer nody einen Wein, der ohne jegliche 
Berbeiferung, alfo in natura für den Verbrauch vollkommen 
geeignet ift. Die feinjten Lagen, die man hier hat, find 
„Rotenberg“, „Sencheiberg“ und „Engelsberg“, welche Tich 
Durch, eine Fehr reine Gär und angenehmes, flüchtiges Bouquet 
auszeichnen. Die Hauptlächlichiten Traubenforien md Riesling 
und. Delterreiche. Melcher Beliebtheit und MWertjchägung 
ich der „Nacenheimer“ erfreut, das zeigt unter anderem 
insbefondere auch; der Umjtand, daß vor mehreren Sahren, 
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als das vormals Kreßeriiche, dann Freiherr v. Zöden’fche 
Weingut zum Verkaufe ftand, die Heff. Domänen-Verwaltung 
die günftige Gelegenheit nicht verfäumte, diefes Gut käuflich 
zu erwerben, um jo dem edlen Trank auch im KRabinettskeller 
eine Stelle einzuräumen. Die Bewirtichaftung des Gutes ift 
eine ausgezeichnete, Die Meinbergs- und Keller-Anlagen find 
jehenswert. Gntfprechend der Güte des hiefigen MWentes iwer- 
den für denselben auch ganz hervorragende Breije erzielt. 

Nicht minder hervorragend ift das ehemalig Simmter’fche 
Weingut, jeßt Herrn Carl Gunderloc in Mainz gehörig. Auch 
dieses liefert in feinen bejferen Lagen einen, dem Domänen- 
weinguf gleichwertigen, vornehmen und ausgezeichneten Tropfen. 

Nennenswerte Gebäulichkeiten find außer dem Domäne- 
Sebäude, dem Pfarrhaus, Rathaus, den Schulhäufern und 
etlichen PBrivatwohnungen in Nackenheim nicht vorhanden. Im 
Ganzen zählt unfer Ort etwa 350 bewohnte Häufer. Anderthalb 
Kilometer entfernt, an der Chauffee nach) Bodenheim, be- 
findet fich, eine Backfteinfabrik. Ungefähr in der Mitte zwischen 
diejer Fabrik und Nackenheim erhebt fich, gar malerijeh und 
weichüßt gelegen, dus Landhaus Hinsberg, mit der meithin 
oekannten Fabrik für Pflanzenfhugmittel. Zur hiefigen Ge- 
markung gehört auc) die Rheininfel Kifjelau mit zwei Wohn- 
häufern, früher in Privatbefit, feit 1906 in Staatseigentum 
übergegangen. Eine Weinkapfelfabrik, 250 Meter vom Ort 
entfernt, bejchäftigt ca. 200 Perfonen. Auf der Höhe nad) 
dem Rhein fteht ein SFeldkapellchen zu Ehren der hl. Drei- 

faltigkeit. 
Unfere Dorfjugend wird in einer fünfklaffigen Schule von 

drei Lehrern und zwei Lehrerinnen unterrichtet. Seit 15. Zus 
ni 1898 befindet fich dahier auch eine Niederlaffung. der 
Schmweitern von der göttlichen Verfehung. Diefelben leiten die 
Kleinkinderjchule und bejorgen die Häusliche Krankenpflege. 

Uebergehend auf die Geichichte Nackenheims bemerken 
wir, daß bereits im Sahre 772, alfo zur 3eit Rarls des 
Großen, in alten Urkunden betreffend die Schenkungen an das 
Klofter Lorfch, unferes Ortes Erwähnung gejchieht. In diefen 
Urkumden kommt er vor unter dem Namen „Nacheim“; fpüter 
im Sahre 1255 begegnen wir dem Namen Nachem, 1270 
Nakheim, 1377 Nagheim. Nacenheim gehörte zu den früihe- 
ten Befikungen der Erzbifchöfe von Mainz; 1797 ging es mit 
den linksrheinischen Ländergebieten an die frangzöfifchen Er- 
oberer über, bis es nach, Vertreibung der franzöfilchen Fremd- 
herrichaft und Aufhebung des Rurfürftenitaates mit der ganzen 
at dem damaligen Großherzogtum Heffen einverleibt 
wurde, 

Die Kirche zu Nackenheim wird erjtmalig in einer. Ur- 
kunde vom Sahre 1234 erwähnt; doch darf mit Sicherheit 
angenommen werden, daß fie jchon lange vorher bejtanden und 
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wahrscheinlich von dem St. Gereonsftift zu Köln erbaut worden 
it, da Teteres in Narkenheim viele Güter, Zehntrechte und 
einen Hof im Dorfe bein. Aus diefer Annahme erklärt es 
jich, auch, warum gerade der HI. Gereon, ein in unferer Gegend 
siemfich unbekannter Heiliger, Patron der hiefigen Kirche ge- 
worden it. Die Kirche, damals fchon Pfarrkirche, Stand 
unter dem Archidiakonat zu St. Viktor bei Mainz und gehörte 
zum Dekanat Nierftein. Später wurde Nakenheim dem De- 
kanat Nieder-DIm zugewiefen, bis es am 22. April 1805 
zum neuerrichteten Dekanat Oppenheim kam, zu dem es jett 
noch gehört. 

Die ehemalige, urfprüngliche Pfarrkirche von Nacken- 
heim fteht nicht mehr. Zu Anfang des 18. Jahrhunderts war 
fie alt und jedenfalls auch; zu klein geworden. Deshalb wurde 
1716 an ihrer Stelle das jekige Gotteshaus erbaut, das im 
Sahre 1901 durch, einen Anbau nach der MWeftfeite bedeutend 
erwegtert und auch mit einem neuen QTurm verfehen wurde, 
Die Anhöhe, auf welcher die Kirche fteht Heißt Kirchberg; 
von Dderfelben hat man eine prachtvolle Fernficht nach dem 
Taunus, Wiesbaden, nac) dem Darmjtädter Gebiet und der 
Dergftraße. Zur Ieit, als die Kirche gebaut wurde, war 
Pfarrer dahier Engelbert Maubeuge (Mobeich) aus Trier. 
Derjelbe hatte die Pfarrei inne von 1710—1728. Als Erbauer 
der Kirche fand er auch in derfelben, ganz nahe bei der Seiten- 

“ füre, vor dem Mifionskreuz feine legte KRuhejtätte. Ronfekriert 
wurde die neue Kirche mebt drei neuen Altären anfangs Auguft 
1731 unter Pfarrer Sohann Philipp Bolg, der ebenfo wie fein 
Borgänger in der Kirche nahe am Seiteneingang begraben 
liegt. Sein Epitaphium (Grabjchrift) befindet fich an Der 
Außenwand der Kirche zwischen Seitentüre und Sakriftei. Den 
Meiheakt vollzog der damalige Meihbifchof Caspar Adolf 
Schnerauer in Gegenwart vieler Geiftlichen und vielen Volks 
aus allen Orten. Nach der Weihe wurde auf dem Kirchhof 
über eine ganze Stunde gefirmt und alsdann, wie auf einem 
Iojen Blatt im Bfarrarchiv zu lefen ift, „weilen es eine große 
His war, in dem Garten des unteren Bräfenzhof St. Stephani 
unter einem Zelt, in dem Griinen“ das Mittagsmahl eingenom- 
men. Sm Sabre 1739, gleichfalls. unter Pfarrer Bolt, wurde 
für Die Kirche eine neue Orgel, angeichafft, die bis zum 
Sahre 1900, wo fie durch; einen Blisftrahl zerftört wurde, in 
Ehren gedient hat. An ihre Stelle trat 1904 das jeßige 
Drgeliwerk, bei welchen das Gehäufe der früheren Drgel 
wieder zur Verwendung kam. Auch wurden 1902 im neuen 
Zurm drei neue Glocken aufgehängt, forwie ein kleines Glöck- 
chen über dem Chordache der Kirche. Auf feine Geläute darf 
Nakenheim mit Recht ftolz fein, es fft wohl das fehönfte in 
der ganzen Gegend. 
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Im Verlaufe des Weltkrieges find 25 brave Nackenheimer 
den Heldentod für das Vaterland geftorben; 3 gelten als 
vermißt. Ä 

Im Dezember 1918 zogen die Beiakungstruppen in 
unjer friedliches Dörfchen ein. 

Als im Januar 1923 der palfive Widerstand der Eifen- 
bahner eintrat, wurden 130 Gifenbahner mit ihren Familien 
ausgemiejen; fie mußten Haus und Hof verlaffen, einem un- 
geroisfen Schickfal entgegenfehend. 

Im November 1924 ging die Eifenbahn wieder in deutjche 
Berwaltung über und allmählich wurden die Beamten und Ar- 
beiter wieder ihrem früheren Dienjt zugeführt. Eine beträcht- 
fiche Anzahl früherer Eifenbahner wurde abgebaut. 

Unter der ganz befonders in bejegten Gebiet herrfchenden 
Wohnungsnot hat auc, Nakenheim Schwer zu leiden. Durch 
Gemeinde- und Privatbauten, forwie durch Aufjtellen von Hnlze 
baraken hat man diejes Uebel wohl gelindert, ganz behoben 
it es jedoch noch nicht. 

Nachdem den Schmeitern von der göttlichen Worjehung 
durch} Tejtament die ehemalig Krag’iche Hofreite zugefallen ift, 
wurde bei dem Wohngebäude ein jtattlicher Neubau errichtet, 
der im Erdgeichog als Kapelle und Kfeinkinderfchule dient, 
während der eine Stiege höher gelegene Saal der VBersamm- 
lungsort des Katholischen Männervereins ift und bei katholiichen 
Bereinsfeftlichkeiten benußt wird. Das frühere Schweitern- 
haus und die alte Kapelle wurden zu Wohnungen umgebaut. 

Das Wappen von Nackenheim, wie es ich am Rathaus 
befindet, zeigt einen quergeteilten Schild, in deifen unterer Hälf- 
te das Mainzer Rad und in der oberen Hälfte die Zahl 1612 
mit einer Kugel fich befindet. 

Der Weltkrieg mit feinen für unfer Vaterland fo üblen 
Folgen hat audy unferem Dorfe fchwere Winden gefchlagen, 
von denen es fich nur langfam zu erholen vermag. 

War der Bauer und Winzer feit Kriegsende ohnehin 
jchon jchwer gedrückt, jo ift er es befonders durch das jchlechte 
Meinjaht 1926. ntmutigt ift er jedoch nicht und hofft 
bald wieder bejjere Tage zu jehen. 

Möge die Zukunft für Nackenheim nur Gutes bringen; 
möge fie voll Segen fein für unferen Weinbau, für die Land- 
wirtichaft und nicht minder für das Gewerbe! Möge das 
heutige Subelfeft des Gejangvereins „Gäcilia“ zu einer forgen- 
feereren Zeit die Einleitung bilden, damit neben dem Nüklichen 
auch das Schöne gepflegt und hierdurch der Muße des Ge- 
janges eine dauernde Heimftätte bereitet werde in dem MWeinorte 

Nackenheim! 

  

  
  

   



  

  

  

Kurze Gefchichte des Sefang- 
vereing „Säctlia” Nadenbeim 

Motto: In Freud und Leid 
zum Lied bereit! 

Eine der herrlichiten Gaben die der Schöpfer dem Men- 
ichengejchlecht mit auf den Lebensweg gegeben, ijt das Lied, 
der Gejang. Er it unjer Begleiter von der Wiege bis zum 
Grabe, vom Mutterlied das das Kind zu erquickendem 
Schlar emjchlummert, bis zu jenem Augenblicke wo aus 
SFreundesmund das Ießte Lied erklingt über den Hügel, der 
unjre irdiiche Hülle deckt. 

In Freud und Leid ift es der Gejang der uns tröftet 
und erhebt, der beiebend und veredelnd auf das menichliche 
Gemüt einwirkt. Das Lied, das deutiche Volkslied wird 
niemals feine Kraft verlieren, zumal wenn es ım Zufammen- 
klingen vierftimmigen Männergeianges ertönt. Das Spridynvort 
„Singe, wem Gefang gegeben“ empfanden auch die Herren, 
als jıe ich in den Tagen des Maı 1882 mit der Abficht 

| trugen, zur Förderung und Hebung der edlen Sangeskimft 
in hiefiger Gemeinde zur Pflege des deutjchen Liedes Der 

. Gründung emes weltlichen Geiangvereins näher zu treten 
"md zu Diefem Imwece bei Gleichgefinnten Stimmung zu 
machen juchten. Dem Willen eine ausführliche Vereinschro- 
mR zu jchreiben ftellt fich das Fehlen vieler Berichte über 
die Borgänge im Berein als Hemmnis entgegen. 

.. Unjere jangesfrohen Gründer hielten es in jener 3eit 
nicht für nötig, ihre Beichlüffe in die fehriftliche Form zu 
kleiden. Am heutigen Subelfefte leben nur noch 3 Gründer 
unjeres Vereins nämlich die Herren: 

Chriftop) Baltian, 
Martin Sans II, 
Sohann Wegel, 

fegterer ift heute noch als Sänger in jeder Gejangjtunde 
| tätig. Was nod) in Erinnerung dieser ehrwürdigen Vereins- 

  

    
    

jubtlaren it, jei kurz mitgeteilt: 

Demzufolge it der Grimdungstag des Vereins der 18. 
Mnı 1882, die Iahl der Gründer betrug 27 (fiebenund- 
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zwanzig). Am darauffolgenden Sonntag fand die erite Ges 
tangsjtunde ın der Gemeindefchule unter Zeitung des Herrn 
Lehrer Fauftmann von bier, jegt in Lampertheim wohnhaft, 
tatt Uls erftes Lied wurde der Chor: „Mer it des Sängers 
Freund“ mit ‚der größten Begeiterung geübt. Der erjte Te- 
nor beitand aus 6 Mann, 2. Tenor, erjter und zweiter Baß 
aus je 7 Stimmen. Wenn man fich die jpäterhin alljähr- 
ih, im Dezember aufgeltellie Rechnungsangabe ansieht, fo 
ıft daraus zu erkennen, daß die Balancierung des Etats mit 
großer Sorafalt und Umficht geichah. Den Sängern Ram es 
ber Befuch von Süngerfeiten jo recht zum Bewußtjein, Day 
eıne Bereinsfahne eine abfolute Notwendigkeit Sei. Bei 
Beichaffung der notwendigen Mittel zeigte fi) das Interefje 
und Die Dpferfreudigkeit der Mitglieder und Sungfrauen 
des Vereins in Fchönfter Meife. 

Der 15. Sum 1884 war ein hoher Felttag für Den 
Rerem. Bon gutem Moetter begünftigt fand Die Feier Der 
Fahnenmweihe in dem Hofe von Herrn Baul Heerdt Gajt- 
haus „zum Schiff" ftatt, unter Beteiligung von 13 aus- 
wärtigen DBereinen. Herr Bhil. Martın Krab hielt die mit 
Begeiiterung aufgenommene Feftrede. Seitjungfrau Fräulein 
Gertrude Schneider weihte die Fahne und überreichte fie dem 
Bräfidenten Herrn Phil. Martin KRra de: jie mit herzlichen 
Dankesmworten entgegennahm und mit einer trefflichen Un- 
tpracdhe dem SFahnenträger, Herrn Wilhelm Gimer übergab, 
der je entfaltete und zum erjtenmale über Die freudigbeiwegten 
Sänger mwehen Tieh. 

Nun folgten ausgezeichrete Gefangsdarbietungen der aus- 
wärtigen Gelangvereine, des Abends fand im Galthaus „zum 
Schiff“ und Gafthaus „zur Stadt Mainz“ Ball ftatt, Der 
die Anmweienden bis zum frühen Morgen in gemütlicher Stim= 
mung zuammenbhielt. Die Sahne jtammte von der Bonter 
Fahnenfabrik. 

Sn allen Sahren vorher und nachher wurde auf Sänger- 
feiten gemetteifert und immer mehr faugesfreudige Männer 
ichlofjen fich dem Vereine an. Am 2. Suni 1907 Ronnte das 
25jährige (fünfundzwanzigite) VBereinsjubiläum gefeiert imer= 
den. Der Feitplat befand fichh im Hofe des Herrn Beter 
Recht und die Feftoamen überreichten dem Verein zum An- 
denken an fein jilbernes Subiläum eme jchöne Fahnen- 
ichleife. Die emdruckspol.e Fetrede hielt der damalige Vrä- 
‚tdent Herr August Fuchs. Der Gejangverein „Säciha“ 
der Tich; allgemeiner Beliebtheit erfreute erhielt von dem 
Männergejangverein Nackenheim _ zum Zeichen der SFreund- 
haft emen ji'bernen Becher, ebenfo von Herrn Garl Gun- 
derloch, Meingutsbefiger Ddahier, einen jilbernen Gichenkranz 
worauf Herr Gunderloch zum Ehrenmitglied ernannt. wurde. 
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Leider trat in den Sahren 1908/1909 eine Kriiis em, 
wodurch der Verein von 117 (bundertiiebzehn) Mitglieder 
auf 32 (zweinmddreikig) zupammenjchmolz. Uber Dank des 
Zujammenhaltens der wenigen Mitglieder wurde der Zerfall 
des Vereins verhütet und wieder auf feine alte Höhe gebracht, 
fodaß er heute den hiefigen Brudervereinen ebenbürtig it. 
Durch häufigen Dirigentenwechjel war es dem Verein in den 
früheren Sahren nicht möglich, öfters Gefangmettitreite zu 
besuchen, er bejuchte Sängerfefte und machte Ausflüge wobei 
jedoch das Deutiche Kred ftets gehegt und gepflegt wurde. 
Durch den unheilvollen Weltkrieg wurde die aufmwärtsitre- 
bende Bereinstätigkeit unterbrochen. 

Viele aus der frohen Sängerfchar mußten dem Rufe 
zur Berteidinung des Waterlandes Folge leilten. Begeijtert 
todesmutig ind fie Hinausgezugen, tapfer und treu haben 
tie Deutjchiands Ehre verteidigt. Aber ach, jo viele find 
nicht mehr heimgekehrt, Find gebettet in fremder Erde, und 
jo mancher fiederfrohe Mund it auf immer verjtummt. Zu 
ehrendem Gedächtnis feien die Namen unferer ım Kampfe 
fürs Vaterland gebliebenen Tieben Sangesbrüder hier genannt: 

Philipp Schork, 
Heinrich Bertes, 
Sohann Schmidt, 
Baul MWucher. 

Mährend des Moeltkrieges beftand die Wereinstätigkeit 
darin, daß die in der Hefmat weilenden Sünger die verftor- 
benen Mitglieder des Vereins und deren Angehörigen durc) 
Srabgeiang zur lebten Ruhe geleiteten. Reges Leben brachte 

; unjer verehrter Chormeilter Herr KR. Wolf, Mainz, im Sabre 

er
 

    
1919 wieder in den Berein inden er bei trammer 
Zucht jeden Sonntag pinktich die Gejangsübungen und meue 
zeitgemäße Lieder einftudiertee Es mwurde nun wieder 1wie 
in den früheren Sahren im legten Sonntag im November das 
beliebte Gäcilienfejt gefeiert wobei der Verein jtets einen jehr 
reichen ZIufpruch feitens der hiefigen Gimmohnerfchaft zu 
verzeichnen hatte. Durch zielbewußte Iujammenarbeit war 
der Verein bald in folder Höhe angelangt, daß er an einem 
Geiangswettitreit teilmehmen konnte, Er bejuchte im letten 
Sahre den nationalen Bolksliederwettitreit des Gejangver- 
eins „Eintracht“ Wiesbaden und errang den eriten Klajfens, 
den erjten Ehren- und Dirigentenpreis. Em Beweis für Die 
unermüdliche Tätigkeit und das hohe mufikaliihe Können 
jeines hochgejchägten Herrn Chormeilters der nım 15 Sahre 
ununterbrochen der geiangliche Leiter des Vereins „äcilia“ 
it und fich der Liebe der Mitglieder forwie der Hochachtung 
der ganzen Gemeinde erfreut. 
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Nachdem die alte Fahne dem Ierfall entgegengeht und 
eine Ausbefjerung nicht mehr angebracht if, wurde 1m 
Berein der Gedanke faut eine neue Bereinsfahne 
zu Deichaffen. Hierzu murde dank Der Opfermwillig- 
Reit der Mitglieder in wenigen Monaten 1100 Mark 
(in Morten GElfhundert Mark) aufgebraht. Gin Bes 
weis, daß im Gefangverein „Gäcifia“ nicht nur der Gefang 
jondern auch Ginigkeit und herzliche SFreundfchaft gepflegt 
werden. Die neue Fahne wurde bei der Koburger Fahren 
fabrik Chr. Wittmann befteilt und wurde uns ein Meilter- 
werk geliefert. Die Begeifterung der Vereinsfrauen über 
die neue Fahne war jo groß, daß fie jelbit es au Dpfer« 
wi.ligkeit nich! fehlen ließen u. uns einen neuen FSahnenjchrank 
überreichten.. Bejonderes Lob gebührt noch unferer mwackeren 
Süngerjchar, möge fie fich noch enger zujammenfcließen umd 
ihren verdienftovo!len Chormeijter erneut unverb.üchliche Treue 
geloben, fürmwahr das Fchönfte Subiläums-GHejchenk. 

Die Arbeiten zur Weihe der neuen VBereinsfahne, womit 
em nationaler VBolksliederwettitreit ‚verbunden ilt, wurde non 
der ganzen Einmwohnerihaft in Iympathtijchiter Meile unter- 
tüßt. Möge Diejes MWohlmillen dem Gejangverein „Cäs 
cilta“ aucy fernerhin erhalten bleiben. Allen aber, die das 
Gelingen unjerer VBeranftaltung fürderten, jei an diejer Stelle 
herzlichht: gedankt. 

Unferen Sangesbrüdern aus Nah und Fern die an un 
jerem Subeltage ihre Lieder in. unjerem rebenbegrenzten SFeft- 
ort erichallen lafjen, heißen wir herzlich willkommen und 
rufen ihnen mit Dem Dichter zu: 

Erhalte Stets in jubelnden Akkorden 
Du treuer Gott uns deutiches Lied und Wort; 
Das was dem Sänger heilig it geworden, 
Echt deutsches Volkslied Klinge ewig fort. 

Nackenheim a. Rh., im Suni 1927. 

Sojeph Schork jr. 
2. Borfißender. 
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Nitglieder-Verzeichnig 
de8 Sejangdereind „Säcılia“, Nadenheim 

Ehren Mitglieder: _ 

Metel David, Ehrenpräjident; Gunderlod Karl, MWein- 
gutsbeiiger; Dirigent: Chormeifter Gafpar Wolf, Mainz. 

Borjitand: 

Schmidt Paul, 1. Borf.; Schork Iofef, 2. Bor).; Horn 
sBauf, Schriltjührer; Sans Bernhard, Kaflierer; Mauer SFried- 
ıch; Sans Soh. Adam II., Sanz Martin Schork Sof. jen., 
Mohlfahrt Friedrich, Wesel Soh. Dav. Wetel Gearg, Wegel 
Sohenn II. 

Aktıve Mitglieder: 

1. Tenor: Binz Nikolaus, Binz Takob, Heckelsmüller 
Sakob, Löich BVeter, Sans Sohann, Seemann Peter, Spieß 
Ludwig, Wegel Soh. Dav. — 2. Tenor: Horn Paul, 
Sans Bernhard, Sans Joh. Adam, Sans Peter, Löfch Georg, 
Webel Ludwig. — 1. Bap: Belz Willi, Geiberger SIakob, 
Hofmann Georg, Kraufe Sohann, Mauer Friedrich, Schmidt 
Bent, Schork Sojef. Sans Martin, Sans Mathias, Strack 

‚ Sofef, Webel Georg Wegel Konrad. — 2. Baf: Belz 
' Wilhelm, Breh Franz, Gall Georg, Löfc) Konrad, Roth 

» Beter, Sans Karl, Schneider Baul, Schönmehl Jakob, Strack 
Georg, Wetel Sodann, Wohlfarty Friedrich. 

Snaktınve Mitglieder: 

Ackermann Sohann, Balbach, Sohann, Baftian Chriftoph, 
Baltian Franz, Baltian Martin, Baftian SIohann, Bertes 
Franz, Berker Paul, Bin; Simon Gmit, Binz  SIohann, 
Busch Wilh, Brand Tak., Dös Tak., Ebert Pet., Fuchs Tak., 
Fudhs Sohann Frik Sohann, Friedrich Mathias, Frie- 
drich Wilhelm, Fey Wtw. Friegenecker Valentin, Gangloff 
Georg, Geiberger Sohann Görifch Sohann, Grünewald Ioh,, 
Grünewald Heinrich, Grünewald Georg, Hartmann Heinrich, 
Hafenzahl Peter, Hesrdt Eberhard, Herrdt Paul, Heerdt 
Sohann, Herzog Friedrich, Henning Sofef, Heckelsmüller Chri- 
ftoph, Heiner Ftiß, Horn Jakob, Horn Adolf, Höly Ludw., 
Sans Phil, Jung Anton, Kappes Sakob, Kempf Engel- 
bert, Kimmes Sojef, Köhler Iof., Röbel Philipp, Lang Karl, 
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Lang Beter, Link Paul Lid) Adam, May Nikl, Michel 
Dtm. Müller Chriftoph, Müller Wilhelm, von Miller Ioh,, 
Recht Beter, Recht Cornelius, Roth Philipp, Roth Iohann, 
Sanz Martin, Sans Martin II, Sans W. Beter, Sans 
Shriitorh, Suttler Sakod, Sattler Heinrich, Sigling Bhil., 
Sorg War, Schüg Beterr, Schulz Peter, Schork So}. fen., 
Schneider Soh. VII, Schneider Bhil, Schönmehl Hemt., 
Strack Iohann, Bey Michael, Bowinkel SIak., Walther Bet., 
MWebel David, Wesel Soh. jr., Wetel Nikolaus, Wohlfarth 
Sohann, Wucher Adam, Sıgmund Mathias, Zimmermann 
Milli. 

Feltjungfrauen: 

Schork Dttilie, Präfidentin; Fleck Katharina, Schrift- 
führerin; Schmidt Maria, Kaffiererin; Bel Ana, Baltian 
Diatgarete, Balbachı Cäcilia, Gall Iherejia, Hartmann Betty, 
Keifel Zul, Laub Margarete, Recht Maria, Sans Marin, 
Sattler Maria, Sattler Katharina, Schäfer Anna, Wepel 
Diargareta, Wucher Anna, Walther Barbara. 

Fejtausjchüjje 

Brotektor des Fefites: 

Her Bürgermeifter Zimmermann, Nakenheim. 

Ehren-Ausihuß: 

(Meike Rofette). 

Ehrenvorsigender: Dr. Ufinger, Nakenheim. 

Mitglieder des Ehrenausfchuffes. 
Sans Adam VI., Beigeordneter, Horn Lorenz, Gemeinde- 

tat; Lenz Paul, Gemeinderat; Zunker Sakob Gemeinderat; 
Miichler Karl, Gemeinderat; Schwarz Friedrich, Gemeinde- 
tat; Sımmermann Ambros IV., Gemeinderat; Gangloff Aus 
guft, Gemeinderat; Bertes Franz, Gemeinderat; Hebling Sak., 
Gemeinderat; Binz Franz, Gemeinderat; Heremer Sohann 
Gemeinderat; Hafenzahl VBeter, Gemeinderat; Dtto Geiftl.-Rat 
Dieburg; Winkler, kath. Pfarrer; Koch, evangel. Pfarrer; 
Stauder "NIRL., Gemeinderschner; Breh Phil, Modellichrei- 
ner; Bender Paul; Ark Chrütian, Privatmann; Heerdt 
Eberhard, PBrivatmann; Friedrich Wilhelm, Stein- und Bild- 
bauer; Ruh Bhil., Lehrer i. R.; Pla Iof., Lehrer i. R.; 
Nohe Georg, Lehrer 1. R.; Fauftmann Karl, Lehrer i R., 
Lampertheim; Simon SIakob, Lehrer; Guthier 9, Lehrer; 
Bomwarzinsky, Lehrer; Hartmann Adolf, Gutsbeiiker, Dberau, 
KRollmann ©. Kaufmann Mainz; Gunderlodh Karl, MWein- 
gutsbeiiger; Mann Martin, Brivatmann; MWegel David BPri- 
vetmann; Sans Baul IV., Kaufmann; Wolff Heinrich, Kauf- 
mann; Wucher Fra. Peter; Grünemad Heinrih, Weinhdlg.; 
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Schütterer NikL; MWeinhdlg.; Pier Mathias, Weinhdlg.; Bal- 
bach Martin, Eif.-Oberichaffner; Sans Soh. Adam II; Sa 
In Alfred, Sabrikant, Frankfurt a. M.; Zuckmayer Karl, 
Direktor, Mainz; Winter Hermann, Betriebsleiter; Berker 
Anton, Domänenverwalter; Rohr Franz, Ing, Mainz; Ben- 
der Konrad, MWerkmiifter; Dr. Wolf, Bodenheim; Dr. Minvath, 
Bodenheim; Dr. Zimmer, Bodenheim; Görke, Zahnarzt, 
Bodenhem; Blank . Rarl, Anotheker, Bodenheint; 
Dr. Zimmermann, Nierftein; Albreht Sakob, Zus 
brikbejiger, Bodenheim; Sifcher, Bojt-Infp., Bodenheim; Bul- 
Imger Wilh., Rejtaurateur Mainz; Bohle, Geichäftsführer, 
Mainz; Goebel u. Sohn, Weinhdlg., Mainz; Jung, Direktor 
der Aktien-Brauerei, Mainz; Schü Peter, Frankfınt. 

Sejihäftsführender Ausfhuß: 
(Weip-biaue Rofetten). 

Paul Schmidt, 1. Borf.; Sof. Schork jr., 2. Bor; 
Bernhard Sans, Kaffierer; Baul Horn, Schriftführer. 

FSımanz-Ausihuß: 
(Weip-biaue KRofetten). 

Kaffierer Sans, Bor.; Baul Horn, Schriftführer; SFrie- 
ori, Mauer; Georg MWepel; SToh., Dav. Wegel; Heinric) 
Grünewald; Peter Ebert; Toh. Ackermann; Simon Binz; 
Sof. Köhler, Adam Beter Sans. 

Ban-Ausihu. 
(Rot-weiße Rotetten). 

M. Sanz, 1. Borf; B. Sans, 2. Borf.; 9. Sattler; 
PB. Löich; 3. Binz; Hd. Schönmehl; I. Schönmehl; U. Lofc): 
Sg. Wegel; Fr. Mauer; 3. Horn; 3. Heckelsmüller; 3. Sans; 
Ludw. Spieß; SIoh. Dav. Wepel; B. Sans; Gg. Löidh; 
Franz Brech; MWilfelm Busch). 

Prefje-Ausfhuß: 
(Rot-weiße Rojetten). 

Io). Schork jr, Borf.; Baul Horn, Schriftführer; Phil. 
Köbel; Philipp Roth; Peter Seemann; Peter Schiiß,. 

Empfangs-Ausfhuf: 
(Gelb-weige Rofetten). 

Friedrich Mohlfarth, Vorf.; Peter Ebert; Soh. Aker- 
mann; Mare Sorg; Georg Webel; Ioh. Dan. Wesel; Frie- 
dr, Mauer; Peter Seemann; Karl Sans; Franz Brech; 
JaR. Binz; Phil. Sigling; Adam. Pet. Sans; Simon Binz; 
I. KRimmes; Franz Baltian; Sohann Grünewald; Nikl. 
May; Soh. Balbadı; Sof. Schork fen. 

  

      15



F Te 

  

  

Mufik-, 
Bergnügungs- md Dekorations- Ausfhnß: 

(Rot-weige Rofetten). 

Io). Scork jr, 1. Borf.; Chormeifter Wolf; Paul 
Schmidt; So). Kimmes; Friedr. Heiner; Paul Schneider; 
Heinrich Gall; Sak. Schönmeh!. 

Wohnungs-Ausihup: 

(Grün=weiße Rofetten). 

Paul Schmidt, 1. Borf.; Sof. Schork jr.; Soh. Adam 
Sens II; Bhil. Köbel; Sriedrich Mohlfarth; Bernhard 
Sans; Peter Seemann; Iak. Binz; Sak. Heckelsmüller. 

  
Feftzugs- Ordnung: 

- (Blausweige Armbinde). 

 Soh. Day. Wetel, Borf.; Sakob Dös; Georg Wekel: 
Adam Peter Sans; Friedrich) Mauer; Iak. Wominkel, 

Schtedsgeridt: 

Winkler, Pfarrer; Wolf, Chormeifter; Ruh, Lehrer i. R.: 
Plab, Lehrer ı. R.; Schmidt Paul, 1. Vorf.; Schork Sof, 
2. Borfißender. 

® 
"ee 

Präfidententafel 

Phil. Martin Ara Leonh. Herdt Adam Sans 5. Auguft furhe 

David Wehel Franz Bertes Paul Schmidt 

Dirigententafel 
£hren-Chormeifter Lehrer Ruh 

Lehrer fauftmann Lehrer Heifer Lehrer Pfeiffer Lehrer Toren 
Lehrer Weber Anpellmeifter kürften Lehrer Deubler Lehrer Müller 

Lehrer Lorenz Lehrer Sprep Lehrer Balbarh Lehrer Nohe 
Chormeifter Wolf 
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der im Weltkrieg gefallenen Mitglieder 

AS Sangedbrüder zogen fie ins Feld 
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Philipp Schorf 
 Sohbann Schmidt 
Heinrich Bertes 
Paul Wucher 

  

Und ftarben zum Schuge der Heimat 
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Feft-PBrogramm 
Somntag, den 19. Sum 1927: n 

vormittags 7.30 Uhr: Gedächtnisfeier für die gefallenen und 
verjtorbenen Mitglieder auf dem Sriedhof und Kranz- 
niederlegung. 

Samstag, den 25. Sum 1927: 

Borferer. 

Nachmittags 7 Uhr: Abholen der bereits eintreffenden Vereine. 

Abends 8 Ahr: Aufftellen des Fackelzuges in der Oberdorfitr. 
Hierauf: Umzug durch die Ortsitraßen nach dem Fet- 
plag im Gemeinde-Brühl; Dortielbft 

Feit-Kommers 

unter gütiger Mitwirkung ausmwärtiger und fümtlicher 
hiefigen DOrts-Vereine. 

Programm: 

- 
I 

Eröffnungsmarfc) 
Begrüßungs-Chor (Feitgefang) 
Eröffnungsrede 
Chor (vorgetragen vom Quartett 1898 Bieber b. Offenbach) 

"Rergenjahren des NRadfahrer-Bereins Nackenheim 
Frelübungen des Qurnvereins Nackenheim 
Chor (vorgetragen vom Miänner-Gefang-Berein Nackenheim) 
Athletische Aufführungen des Sp.-B. „Alemannia“ Nackenheim 
Chor (vorgetragen vom Gefangverein „Frohfinn“ Nackenheim) 
Ehrimg der Gründer (Herren Chritoph Baltian, Martin 

Sans II, Sohann Wetel II.) 
Ehrung des Bereinsdirigenten: (Chormeifter Herm ®. Wolf, 

Mainz, aus Anlaß feiner 15jährigen Tätigkeit im Berein) 
een vom Gejangverein „Frohfinn“ Nackenheim) 

ufi 
Zurmmen am Barren (Turn-Verein Nackenheim) 
Ahletische Aufführungen des Sp.-V. „Alemannia“ Nakenheim 
Chor (vorgetragen vom Männer-Geiang-Berein Nackenheim) 
Gemischte Reigen (Radfahrer-Berein Nackenheim) 

ik (vorgetr. vom Quartett 1898 Bieber b. Offenbach) 
ufik. 

Uenderungen vorbehalten, 
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Sonnteg, den 26. Sun 1927: 

morgens 5 Uhr: Weckruf 
morgens 6 Uhr: Sejtgottesdienit 
morgens 7—8 Uhr: Eintreffen der wettftreitenden Bereine 

morgens 8.50 Uhr: In jeder Abteilung ein Begrüßungspolkslied 

punkt 9 Uhr: Beginn des Mettjingens 

AUbterlung I jingt in der SFejthalle 
Kaffe für nichtpreisgekrönte Vereine 
Quartettklaffe 
Klatfe 3b 
KRlajfe I 
Abteilung II Lokal wird noch bekanntgegeben 
Klafte I 
KRlajle 3a 
nachmittags 1.15 Uhr: Abholen der Feitdamen, Zubilare, Foiie 

SZeft-Ehrenausfchuß 
nachmittags 1.30 Uhr: Aufftellen des SFejtzuges in der Dber- 

dorfittaße und Lörzmweileritraße i 

nachmittags 2 Uhr: Abmarfch dur die Drtsjtraßen nad 

dem SFejtplag 
Nacdı Ankunft dortfelbft Eröffnungsmarich 
Matjenchor: „Schwur am Rhein“ (vorgetragen vo der 

Molf’ichen Süngervereinigung 
Begrüßung dutch den 1. Vorfigenden | 

Feitrede des Protektors Herm Blrgermeilter Iimmermam, 
Nackenheim 

Meihelied „Die Ehre Gottes“ mit Mufikbegleitung 
Prolog (geiprochen von Fräulein Katharina Fleck) 

Enthüllung und Meberreichung der neuen Sahne Durd) die 
Präfidentin Sräulein Dltiie Schork an Den 1. Bor- 
fißenden des Bereins 

Dank desfelben und Uebergabe an den Fähnric 

Dank und Gelöbnis des Fähnrichs 
Uebergabe der von den Feitjungfrauen gejtifteten Fahnenfchleife 

durd; Fräulein Maria Schmidt 
Dank des Fähnrichs 
Seiang und Mufikvorträge 
abends 6.30 Uhr: Preisverteilung 
anfchliegend: Umzug durch die Ortsjtraßen mit enthüllter Fahne 

abends 8 Uhr: Fetball nur bei unferem Feitwirt Herm So- 

Hann Adam Sans auf dem Sejtplag. intritt frei. 

Aenderungen vorbehalten. 

Montag, den 27. Sumt 1927: 
vormittags 10 Uhr: Srühfchoppen auf dem SFejtplag 
nachmittags 4 Uhr: Umzug durch die Ortsjtragen nad) dem 

Seftplab; dortfelbft: großes Bolksfeit mit Konzert 

abends 8 Uhr: Schluß-Ball. 
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Feitzugs-Ordnung 
Sonntes, den 26. Sun 1927, nachm. 1.15 Ahr: 

Anfjtellung des Fejtzuges im der Oberdorfitr. u. LCörzweileritr. 

. Rad-Sportverein 1926 Nackenheim 
2. Fteim. Feuerwehr Nackenheim 

. Mufikkapelle 
. Sugendgruppe mit Qubilare 
. Seftjungfrauen mit Sahne: 
. Ehren-Ausfchuß 
Zurn:Berein Nackenheim 
Sportvereine „Alemannia“ Nackenheim 

, Männer-Gefang-VBerem Heddesheim 
. „Ginigkeit“ Mörfelden 
. „Eintracht“ Wiesbaden 
. „goreley" Büdesheim 
. Männer-Gefang-Beren Mommenheim 
. Männer-Gefang-Berein Amöneburg 
. „Strohfinn“ Stockftadt 
. Zungbauern d. f. Bauernfchaft (Gruppe Nackenheim) 
. Mufikkapelle 
. „Soneordia" Nordenitadt 
. „Eintracht“ Schriesheim 
. „Liederkrang“ Bremtal 
 „Kiederkranz“ Bodenheim 
. Männer-Gefang-Berem Königiten 
. Süngervereinigung „Waldluft“ Mainz 
. Männer-Gefang-Verein Selzen 
. Männer-Gelang-Verein Sörgenlod) 
. „Einigkeit“ Nieder-Ingelheim 
. „giederkrang“ Schmwanheim 
. Gelang- und Qurnverein Klen-Winternheim 
. „Teutonia“ Kelfterbad) 
„Srohfinn“ Görsroth 

. „Germania“ Ober-Erlenbad) 
. Mufikkapelle 
. „giederblüte" Miesbaden 
. „Eoncordia“ Bodenheim 
. „Sängerbund“ Eich) 
. „Süngerluft“ Klein-Gerau 
. „Sängerbumd“ Baufchheim 
. „Deutsche Eiche" Wildjachien 

  
     



  

  

39. „Harmonie“ Bodenheim 
40. „Sängerluft“ Langenschwalbad) 
41. „Eintracht“ Ober-Wölljtadt 
42. „Süngerluft“ Steckentoth 
43. „Soelmei“ Mainz 
44. „Lyra“ 1910 Srankfurt 
45. Quartett 1898 Bieber bei Offenbach 
46. „Ginigkeit" Wiesbaden 
47. Mufikkapelle und „Einigkeit“ Ludwigshöhe 
48. KRegel- Klub Nackenheim 
49. 1. Mainzer Spinnklub Mainz 
50. Quartett „Hoffnung“ Mainz 
51. „Sinigkeit" Bregenheim 
52. Gefang- und Arbeiter-Bildungsverein Laubenheim 
53. „Liederkrang“ Gbersheim 
54. Verein „Entenbrüder" Nackenheim 
55. Eitenbahn-Verein Nackenheim 
56. Rath. Müänner-Verein Nackenheim 
57. Krieger- und Soldatenverein Nackenheim 
58. Reichsbund der Kriegsbefchädigten (Ortsgruppe Nackenheim) 
59. Anglerbund (Ortsgruppe Nackenheim) 
60. Seiang-Verein „Stohfinn“ Nackenheim 
62. Männer-Gefang-VBerein Nackenheim 
63. Feftgebender Berein. 

Eintrittspreife: 

Eintritt zum Kommers 0.50 MR. 
Eintritt zum Wettiingen 1.— MR. 
Eintritt zum Nachmittags-Konzert 1.— MR. 
Eintritt zum Bolksfeit 0.25 MR. 

Dauerkarten werden nur bis zum 25. Juni 1927, 
mittags 12 Uhr zum vereinbarten Preis ausgegeben. 
  

Hartmann a& Ranzenberger 
  

Nierstein Oppenheim a.Rh. 
Fernspr. 92 Fernspr. 542 

Eigene Polsterei Eigene Polsterei 

Zahlungserleichterungen 

Lieferung von kompl. Wohnungseinrichtungen sowie 

    

  

Diwan-Chaiselongue-Matratzen, Federn u. rederbeiten 
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Bedingungen für den flat. Wolslieder-Wettftreit 
  

des Befangvereing „Lädlia” Madenheim 
vom 25. bis 27. Juni )927 

Klafjen-Sinteilung 

Klaffe I Bereine mit über 55 Sänger 
„1 »2ereine von 35—54  „ 

„  llla Bereine von 21—34  „ 

„ lb Bereine von 21—34 „ 

„ IV Quartettvereine von 8—20 Sänger 

„ V Nicht preisgekrönte Vereine 

Allgemeines 

. jeder Verein fingt: a) ein vorgejchriebenes Volkslied, welches 6 
Mochen vor dem Fejte zugefandt wird und b) ein Volkslied 
nach freier Wahl, mit weldyem Der Verein noch keinen ‘Preis 
errungen bat. 

2.Die Reihenfolge der Klaffen jowie das Auftreten der Vereine 
entjcheidet der Delegiertentag. 

3. jedem Berein ift gejtattet, in einer höheren Klafje zu konkur- 
rieren, wenn er den Mindeftfat diefer Klajje bezahlt, jedoch find 
Quartett-Vereine davon ausaejchlojjen. 

4. Sämtliche Vereine werden preisgekrönt. 
5. Zur Verteilung gelangen in jeder Klaffe die erjten zwei Breije: 

Slajchenweine: Orginalabfüllung 1922er Nackenheimer Rotenberg 
Spätlefe und ftammen aus dem weltbekannten Gunderloch’ichen 
Meingut und lagern auch Ddortjelbft. Die weiteren ‘Breife find 
wertvolle Kunftgegenftände nebjt zu jedem Preis ein kunftvolles 
Diplom. 

6. Der Ehrenpreis fällt demjenigen Verein zu, der in feiner Klafje 
die höchjte Bunktzahl auf das aufgegebene Volkslied erreicht. 
Den höchjten Ehrenpreis, erhält der Verein, welcher im Bolks- 

. lied nach freier Wahl, die höchjte Punktzahl erreicht. jn jede 
Klafje fällt ein höchjter Ehrenpreis. 

7. Die Dirigentenpreife fallen denjenigen Serren zu, Die in ihrer 
Klaffe die höchite Bunktzahl auf Auffaffung erzielen. Bei gleicher 
Punktzahl zählt Ahythmik mit. 

8. Das Preisgericht fest fi) aus ganz hervorragenden, einwandfreien 
$erren zufammen, die bei dem Wettjingen getrennt arbeiten. 

9. Der Entjcheidung der Preisrichter liegt das Punktfyjtem 1—7 
zu Grunde. 

10. jeder Verein erhält bei dem Abtreten vom Singen jeine Wert- 
ungstabellen ausgehändigt. 

n
s
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11. Mundftellungen und Mitfingen der Dirigenten find verboten und 
haben vorkommenden Kalls die Entziehung der etwa errungenen 
Breife unbedingt zur Folge. 

12. Die Vereine dürfen nur mit Sängern auftreten, die vor Dem 
Delegiertentage dem Berein angehörten. Kunft- und Berufsjänger 
(wenn auc Mitglieder) find vom Wettfingen ausgejchloffen, Jeder 
Sänger darf nur in einem Verein mitwirken. 

13. Alle Vereine verpflichten fie, vollzählig mit Fahne am Feltzug 
teilzunehmen. 

14. Vereine, welche gegen Diefe Beitimmungen verftogen, oder deren 
Mitglieder die Ruhe und Ordnung während des Singens türen, 
können vom MWettfingen ausgefchloffen, rejp. kann der errungene 
Preis entzogen werden. 

15. Neber etwaige Differenzen und alle in diefen Beltimmungen nicht 
vorgejehenen ftrittigen Punkte entjcheidet ein aus 5 Syerren ges 
bildetes Schiedsgericht, defjen Urteil unantajtbar ilt. 

16. Die unter dem DVereins-Dirigenten ftehenden, jowie die Drts- 
Vereine find vom Wettjtreit ausgejchlofjen. 

17. Der Verein garantiert für gemifjenhafte Durchführung obiger 
Bedingungen. 

NH 
Aufgegebener Chor für Klapfe I und II 

Nun ade du mein lieb Heimatland 

Bon 8. Grm. 

Nun ade du mein Mieb Heimatland, 
Lieb Heimatland ade! 
Es geht jet fort zum fremden Strand, 
Lieb Heimatland ade! 
,: Und fo fing ich demm mit frohem Mut, 
Mie man finget, wenn man wandern fut 
Lieb Heimatland ade. :: 

Mıe du Tachjt mit deines Hımmels Blau - 
Lieb Heimatland ade! 
Mie du grüßeft mid, mit Seld und Au, 
Lieb Heimatland ade! 
: Gott weiß zu dir fteht ftets mein Sinn, 
Doc jebt zieht es mich zur Ferne hin, 
Pieb Heimatland ade. ;;: 

Yu begleiteft mich du lieber Fluß 
Lieb Heimatland ade! 
Bift jo fraurig, daß ich wandern muß, 
Preb Heimatland ade! 
Bom: Moosftein, am wald'gen Tal, ‘ 
Ya grüß ich dic) zum Lebtenmal 
Lieb Heimatland ade. :: 
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Aufgegebener Ihor 
für laffe Illa, Ib Quartettklaffe und nichtpreisgekrönte 

Klajie. 

Erinnerung 
Bon WB. Rod). 

Ziehn Sterne Teuchtend ihre Bahn, 
Blik ic} mit Sehnen himmelar, 
Und Mehmut führt mich Teis zurück 
Su Mutterfieb und Kinderglück, ' 

Da ich gekannt kein Erdenleid. :: 
2: Mie bift du fern du fchöne Zeit, 

- Mie bijt du fern Du gold’ne, du fchöne goldene Zeit. ;,: 

Und raujcht der Wald fein uralt Lied, 
Da Fakt es bebend mein Gemüt, 
Mo jind Die Tage, wo beglückt, 
Das Lieb ich FHumm ans Herz Pe 

: Da mid, erfaßte Seeligkeit. 
: Mie bift du fern du ö 

Ein Lenztag mar es Tind und Th 
Da pflücten wir VBergikmeinnicht 
Und mo der Mühlbad) raujchend eilt, - 
Da haben lange wir vermeilt, 
,: Die Blüten in die Flut geftreut. 32 
,: Wie bit du fern du ER 
  

M-6.®, „Kiedorkran“, BordenheimH. 

1904-1929 
  

  
  

  Silbernes Jubiläums-Koit 
verbunden mit großem nationalen 

Sejangswettitreit 
Wir empfehlen uns den werten Sangesbrüdern 
und bitten unjer Jubiläumsfejt jegt jchon im 
Auge zu behalten und machen auf unjer dem= 
näcjit erjcheinendes Aundfchreiben aufmerkfam. 
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Sonntag, den 26. Juni 1997, vorm, 9 Uhr 

1. Bor) 

Wettfingen in der Fefthalle 

Gegrüfungschor 
Männer:defang-derein Nacdenheim 

.: Lorenz Horn. Dirigent: Zimmermann. 

Unfere Wiefen grünen wieder 
3. 6. von Salis = Seewis. 

Unfre Wiefen grünen nieder, 
Blumen duften überall; 

. ,: Fröhlich tönen Finkenlieder 
Zärtlich chlägt die Nachtigall. :,: 
Alle MWipfel dämmern grüner, 
Piebe giert und lockt darin; 
,: Seder Schäfer wird jest Rühmer 
Sanfter jede Schäferin. :,: 
Auf den zarten Stengen wanken 
ZTulpenkelche rot umd gelb 
:: Und das Geisblatt fliht aus Ranken 
Liebenden ein Laubgewoölb :,: 
Alte Lüfte fäufeln Tauer 
Mit der Liebe Hauch uns an 
,: Srühlingsiuft und MWonnejchauer 
ZFihlet was nocd) fühlen kann. :: 

Alaffe V Michtpreisgekrönte Vereine 
M.-6.:0. Einigkeit Wiesbaden 

Gegründet 1926. Sängerzahl 25. Errungene Breiie 0. 

1. Bort.: Ihomae. Dirigent: E. Scloffer. 

Treue Siebe 
Bearb. von &. Hirsch. 

Steh’ ich, in finft’rer Mitternacht, 
So einsam auf der ftillen Wacht, . 
So denk’ ich an mein fernes Lieb, 
Ob mir’s auch treu und hold verblieb. 

Als ich zur Fahne fortgemüßt, 
Hat fie jo Herzlich mich geküßt, 
Mit Bändern meinen Hut gejchmückt, 
Und mwemmend mid) ans Herz gedrückt. 
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Sett bei der Lampe mildem Schein, 
Gehft du wohl in dein Kämmerlein, 
Und Fchickft dein Nachtgebet zum Herrn, 
Auch für den Liebften in der Fern’. 

Die Glocke Ichlägt, bald naht die Kund, 
Und löft mich ab zu Diefer Stund, 
Schlaf wohl im jtillen KRämmerlein, 
Und denk’ in deinen Iräumen mein, 

M. 6.0. Sängerluft Sudmigshöhe 
Gegründet 1910. Süngerzahl 22. Grrungene Preife 0. 
1. Bort.: W. Bihn. Dirigent: I. SLamberth. 

Nachtigall, ich hör’ dich fingen 
Bon Heeger. 

* Nachtigall, ich hör dich fingen; 
5 Herz im Leib möcht mir zerfpringen. 
Herzige Frau Nachtigall 
Sei gegrüßt viel taujendmal. 
Sei gegrüßt, fei gegrüßt, jei gegrüßt viel taufendmal! 

Nachtigall, ich feh Dich laufen; 
‚Aus dem Büchlein tujt du faufen. 
Du tunkft Dein klein, Schnäblein ein, 
Meinft es wär der beite Mein. 
Meinit es wär, meinst es wär, meinst es wär der beite Wein. 

Heut’ werd ich noch wandern mühlen; 
Tu mir ja mein Schäßlein grüßen. 
Herzige Frau Nachtigall 
Grüß mein Schab viel taujendmal. 
Grüß mein Schag, grüß mein Schaf grüß mein 

Wohingehenwir)929? 
Zum Gefangs-Wettftreit Des Defang- 
Wereins „Liederblüte” anläßlich des» 
Sjährigen Wereinsjubiläums nar Der 

Melt-Kurftadt Wiesbaden) 
Näheres durch; NRundfchreiben 
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flaffe IV Quartettvereine 
Sänner-Munrtett I898 Bieber 

Gegründet 1918. Sängerzahl 12.  Grrungene Breife 7. 
1. Bor.: 9. Bauer. Dirigent: W. Nemie. 

Das ftille Tal 
Bon Böhme, 

Sm Ichönften MWiefengrunde ist meiner Heimat Haus, 
Da zog ich manche Stunde ins Tal hinaus. 
': Dich mein ftilles Tal, grüß ich taufendmal! 
Da 309 ich manche Stunde ins Tal hinaus. ;: 

Muß aus’ dem Tal jegt chriden, wo alles Lult u. Klang 
Das ilt mein herbites Leiden, mein letter Gang. 
;,: Dich mein ftilles Tal, grüß ich taufendmal! 
Das it mein herbjtes Leiden, mein leßter Gang. :: 
Sterb ich in Tales Grunde, will ich begraben. fein 
Singt's mir zur lebten Stunde beim Abendfchein. 
,: Dich mein jtilles Tal, qrüß ich taufendmal! 

' Singt’s mir zur legten Stunde beim Abendichein. :: 

Klaffe Ib 
Sängerbund Baufchheim 

Gegründet 1863. ‚Süngerzahl 34. Grreungene Breife 1. 
1. Borf.: 9. Hahn. Dirigent: AU. Hühnide. 

Sandmännchen 
Bon R. Schaup. 

Die Blümmelein, jie Jchlafen 
Schon längit im Mondenfchein, 
Sie nicken mit den Köpfchen 
Auf ihren Stängelein; 
Es rüttelt Fich der Blütenbaum 

' Er fäufelt wie im Ivaum. 
Schlafe, Tchlafe, 
Schlafe du, mein Rindlein 
Schlafe ein! 
Die Bögelein, die fangen 
So fük im Sonnenfchein, 
Sind nun zur Ruh’ gegangen 
Sn ihre Neftchen klein; 
Das Heimchen in dem Aehrengrund 
Es tut allein fich kund. 
Schlafe, jehlafe 
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Sandmäntchen Rommt  gejchlichen 
Und guckt durchs Senfterlein, 
Db irgend noch ein Liebehen 
Nicht mag zu Bette Sein, 
Und wo er nur ein Kindlein fand, 
Streut er in’s Aug’ ihm: Sand. 
Schlafe, jchlafe 

Sandmännchen aus Dem Zimmer! 
Es Jchläft mein Herzchen fein, 
Hat jchon gar feit verichloffen 
Sein lieb’ Guckäugelein; 
Es leuchtet miorgen mir Willkomm, 
Das Aeugelein fo Fromm! Bla 
Schlafe, Ichlafe. 

M.W.G. Deutfche Eiche Mildfachfen 
Gegründet 1880. Sängerzahl 29.  Grrungene PBreife 4. 
1. Bor: W. Demel. - - Dirigent! Korn. 

Insbrut ich muß dich laffen 
Bon Süngft. 

Innsbruck, ich muß, dich lafjien, 
Id, fahr! dahin mein’ Straßen, 
In fremde Land dahin, 
Mein’ Freud ift mir genommen, 
Die ich nicht weiß bekommen, 
Do ich im Elend bin. 
Groß” Leid muß ich jegt tragen, 
Das ich allein tu’ klagen 

i Der Liebjten Buhlen mein. 
Ah, Lieb, nun laß mid) Armen 
Im Herzen dein erbarmen, 
Daß ich muß dannen fein. 

Mein Zrojt ob aller Weiben! 
Dein tu ich; ewig bleiben, 
Stets treu der Ehren fromm, 
um muß dich Gott bewahren, 
In aller Tugend fparen, 
Bis daß ich wieder komm. 

M.6.%. Harmonie Hodenheim - 
Gegründer 1905. Sängerzahl 34.  Grrungene Breife 7. 
1. Borf.: B. Stumm. Dirigent: S. Zimmermann. 

Nachtigall ich Hör dich fingen 
Bon Milt. 

Tert fiede ©. 27 
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Sängerluft Sangenfchwalbarh 
Gegründet 1921. Süngerzahl 26. Grrungene Preife 2. 
1. Borf.: D. Lob. Dirigent: W. Derjc). 

Glücliche Siebe 
Bon E. Hanfen. 

Sonnenlicht, Sonnenschein fällt mir ins Herz hinem; 
Wie ein MWaldvögelein hüpft es vor Luft. 
Meil du mein eigen bilt, 
Meil du mid) jelig drückft an deine Bruft. 

Draußen auf grüner Au’ blühen viel Blümlein blau, 
Blühen VBergikmeinnicht, bis man fie bricht. 
Aber dann welken fie, nur meine Liebe nie. 
Wenn auch; das Herze bricht, fie welket nicht. 

Wenn ich einft jterben muß, gib mir zum Scheidegruß 
Auf meinen bleichen Mund, den lebten Kup. 
Drück mir die Augen zu, wünfc mir die eıw’ge Ruh, 
Sage: Auf Wiederfehen, auf MWiederjehen. 

Eintracht Ober-Möllftädt 
Gegründet 1863. Süngerzahl 26.  Grrungene Preife 8. 
1. Borj.: S.. Schüß, Dirigent: U. Breb. 

Berühmtes Wiegenlied 
Bon Mozart. 

Schlafe mein Prinzehen, es ruhn 
Schäfchen und Bögelchen nun; 
Garten und Miefen verjtummet, 
Audı nicht ein Bienchen mehr fummet; 
Luna mit filbernem Schein, 
Guckt zum Senfter herein. 
Schlafe beim filbernem Schein, 
Schlafe mein Brinzchen fchlaf ein, jchlaf ein. 

Alles im Schloffe jehon liegt, 
Alles in Sehlummer gemwiegt; 
Reget kein Mäuschen fich mehr, 
Keller und Küche find leer, 
Nur in der Zofe Gemach, 
Zönet ein jchmachtendes Ach. 
Mas für ein Ach mag das fein, 
Schlafe beim jilbernen Schein, 

Mer it beglückter als Du, 
Nichts als Vergnügen und Ruh, 
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Spielwerk und JIucker vollauf, 
Und noc, Karoffen im Lauf, 
Altes beiorgt und bereit, 
Daß nur mein PBrinzchen nicht fchreit. 
Was wird das künftig erjt fein, 
Schlafe mein Prinzehen fchlaf ein, fehlaf ein. 

Sängerluft Sterkenroth 
Gegründet 1896. Sängerzahl 21. Grrungene Preife 15. 
1: Bon... nr 2Banhl, Dirigent: Gerhard. 

  
Amfel im Walde 
Bon 8. Schauß. 

Gejtern abend in der ftillen Ruh, 
Hört im Wald ich einer Amfel zu, 
Als ic) nun da faß und meiner ganz vergaß, 

’ Kam mein Schaß und fchmeichelt fi) um mich 
‚ Und küßte mid) 

Kam daher und fchmeichelt mir jo fchün, 
Ließ fo zärtlich ihre Ireuheit jeh'n. 
Schmieget fic) an mic und drückt und küßte mich, 
Schwur bei ihrer Lieb’, mir ganz allein 
Getreu zu fein. | 
Ei, du Schmeichler, fpracy ich unerjchrect, 

| Mer hat dir mein! Ginfamkeit entdeckt? 
Diefer grüne Wald hier ift mein Aufenthalt, 
Mo id) oft vergnügt in meinem Sinn 
Gewefen bin. 
Soviel Laub als auf der Linden ift, 
Sopvielmal hat mid, mein Schat geküßt. 
Doch ich muß geiteh’n: Niemand hat's geieh'n, 
Nur die Amsel in dem Wald allein 
Könnt’ Zeuge fein. 

Fdelmeiß Mainz 

  

‚ Gegründet 1911. Süängerzahl 34.  Errungene Breife 3. 
1. .Bori;: 8,608. Dirigent: 3. Uıhleia, 

| Du liegft mir im Herzen 
Bon Wild. 

Du liegt mir im Herzen, 
Du liegt mir im Sim; | 
Du machjt mir viel Schmerzen, 
MWeikt nicht wie gut ich dir bin; 
Sa, weißt nicht wie gut ich dir bin.   
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So mie ich. Dich Tiebe, 
So lieb du auch, mich; 
Die zärtlichiten Triebe, 
Fühl ich allein nur für Did); 

. Sa, fühl ic allein nur für Dich). 
Doc, darf ich dir trauen, 
Hir, mit leichtem Sinn; | 
Du darfit auf mich "bauen, 
MWeikt. ja wie gut ich Dir. bin; 
a, weißt ja wie gut ich dir bin. 
Und wenn in der Terme, 
‚Dir mein Bild; ericheint; 
Dann wünscht: .ich- jo ‚gerne, 
Dak uns die Liebe vereint; 
Za, daß uns die Liebe vereint. 

ra 1990 Frankfurt a. M. 
Gegründet 1910. Sängerzahl 30. Errungene Breife 8. 
1. Bor].: 3. Dtin;. ‚ Dirigent: F.-. Gerlach), 

Das file Tal 
Bon Böhme. 

Tert fiehe ©. 28 
  

  
  
  
  

Diebe Sangesbrüder! 
    

Rüftet Sub zum nationalen 

Bolfslieder- 
MWettjtreit 19238 

anläßlich do8 25jährigen Beftehens de8 Männer: 

Sefangvereind „Sermania“ in Ober -&Erlenbach 
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Alaffe | 
M.-6.:0. Heddesheim 

Gegründet 1862. Sängerzahl 56.  Errungene Preife 25. 

1. Borf.: Gg. Heckmann. Dirigent: R. Schaudt. 

Die drei Nöslein 

Bon F. Siicer. 

Zeßt gang 1’ ans Briünnele, trink aber net, 
Do fuch ? mein herztaufigen Schaß, find’ en aber net. :: 

::Do laß i' meine Neugelein um und um gehn 
Do freh’n 1’ mein herztaufigen Schaf bei 'nem andern ftehn. :,: 

:: Und bei 'nem andern ftehn jeh’n, ad das fut weh, 
Zegt b'püt ti Gott herztaufiger Schab, die b’fiehn inimme meh. :,: 

:,: Sept kauf I mir Tinten und Fed’ und Papier IR 
Und. Schreib mei'm herztaufigen Schaf einen: Abjchiedsbrief. :,: 

,: Set leg ı mi’ nieder aufs Heu und aufs Stroh, 
Do falle drei Röfelein mir in den Schoß. :: 

:: Und diefe drei Röfelein jind blutig rot, 
Geßt weiß I’ met lebt mein Schaß oder ijt er tot. ;: 

Einigkeit Mörfelden 
Gegründet 1879. Süngerzahl 65. Errungene Preife 10. 
1. Borf.: Scyluckebier. Dirigent: Chormeiiter Marlin. 

Andreas Hofer 
Volkslied art. von 2. NReppert. 

Zu Mantua in Banden der freue Hofer war, 

Zu Mantua zum Tode führt ihn der Feinde Schar. 

&s blutete der Briider Herz, 
Ganz Deutfchland Tag in Schmac) und Schmerz. 

,: Mit ihm fein Land Tirol. :,: 

Die Hände auf dem Rücken der Sandwirt Hofer ging, 

Mit ruhig Feten Schritten, ihm jchien der Tod gering, 
Der Tod, den er fo manches Mal 
Bom Sielberg gefchickt ins Tal, 
;,ı Im heilgen Land Tirol. :: 

Dort Ki er niederknien, er jpracy: das tu ich mit 
Mill Iterben mie ich Ttehe, will fterben wie ich ftritt, 
Sp, wie ich fteh auf Ddiefer Schanz 
Es leb mein guter Kaijer Franz. 
;,: Mit ihm fein Land Tirol. :: 

  
      39



  
  

Und von der Hand die Binde nimmt ihm der Korporal, 
Andreas Hofer betet allhier zum Tetten Mat, 
Dann ruft er: „Nun fo trefft mich recht 
Gebt Feuer! Ach, wie schießt ihr fehlecht! 
,: Ude mein Land Tirol. :: 

Eintracht Wiesbaden 
Gegründet 1901. Sängerzahl 55. Grrungene Preije 14. 
1. Borf.: ®. Zimmer. Dirigent: W. Allendörfer. 

Es fteht ein Sind 
Bon R. Kern. 

Es jteht ein’ Lind’ in jenem Tal 
Ad Gott, was tut fie da? 
Sie will mir helfen trauern 
Daß ich mein Lieb’ verloren hab. 
Sch kam wohl in ein Gärtelein 
Darinmen ich entichlief; 
Mir träumet all’ fo füße 
Mie mir mein Lieb’ entgegen Tief. 
Und da ich auferwachet 
Da war das alles nicht; 
Denn nur Die lichten Roöslein 
Die fielen all’ herab auf mich. 

Georg Nohe, Nackenheim Rh. 
Weinbau und Weinhandel 

Telefon Nr, 210 Amt Bodenheim / Bankkonto Volksbank 
Oppenheim a. Rh. / Postscheckk, Nr. 61677 Frankfurt a M. 

  

  

la Nackenheimer Weine in Flaschen 
und Fässern 

Auf Wunsch Preisliste    



  
  

M.-6,0. Sorelep Bidesheim 
Gegründet 1920. Sängerzahl 57. Errungene Preife 0. 
1. Borg: Erkert. Dirigent: 3. Krauß 

Andreas Hofer 
Volkslied ar. von 2. Reppert. 

Tert Jiehe Seite 33 

M.-6.0. Mommenheim 
Gegründet 1862. Sängerzahl 50. Errungene Preife 23.   

  

1. Borf.: 9. Schwamb. Dirigent: S. Zimmermann. 

Ih fahr dahin 
Bon U. v. Dihegraven. 

Ich, fahr dahin, weil es muß fein, 
Sch, feheid mich von der Lieb’Iten mein. 
Zur Le laß ich das Herze mein, 
Die weil ich Ieb, fo foll es fein. 
Sch fahr dahin Re 

Sc, bitt Dich, Tieb’ite Ireu men 
Da ich meine anders kein 
Da. id) dir geb mein Lıeb allein, 
Gedenk, daß ich dein eigen bin. 
Sch Fahr dahin A 

Halt du dein Treu’ fo ftet' als ich, 
Sp wie du mwillft, fo find’it du mid). 
Halt dic; in Hut das bitt ch Dich, 
Gefeg’n Dich Gott, gefeg'n dich Gott. 
Sy mahr dahin ', 2 

M.-6.9. Amöneburg 
Gegründet 1886. Sängerzahl 55. Grrungene Preife 6. 
1. Borl.: Gg. Belt. Dirigent: Dr. Aug. Ullner. 

Heidenröglein 

Bon U. v. Othegraven. 

Sch weiß mir wohl ein Blümelein, Röslein auf der Heiden, 
Danach steht alles Sinnen mein, mag’s allein nur leiden. 
Es blüht wıe ein Röslein rot, leuchtet mır fein Miündelein, 
Liebjt du mich, fo Lieb ich dich, Röslein auf der Heiden. 
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Nım beut mir. deinen Rofenmund,; Röslein auf der Heiden 
Em Ku von dir macht mich gefund, es teht mein Herz in Freuden 
Behüt dich Gott all Stund in alle Ewigkeit, 
Küßt du mich, fo: küß ich Dich, Röslein aufder Heiden. 

Behüt dich Gott mein liebes Herz, NRöslein auf der Heiden 
Es it für wahr ein großer Schmerz, daß, ich dic) muß meiden 
Doch, komm ich heim fo- follft du ganz mein eigen fein, 
Denk an mid), wie ich an dich, Röslein auf der Heiden. 

M.-6.:0. Frohfinn Storftadt 

Gegriimdet 1884. Süngerzahl 54. Errungene Preie 9. 

1. Borf.: ©. Hahn. Dirigent: Aug. Merker. 

. Ereue Siebe 
‚ Tert fiehe Seite 26 

  

  

Nereinsfahnen, Sanner,Standarfen 
sahnenichleifen, Tiichbanner in.nur 

onrantiert Handitiderei 
Feitabzeichen, Fejtrofetten, Bereinsabzeichen 
Medaillen, Diplome jomwie jüntliche Bereins- 

artikel liefert prompt und preiswert. 

Eonburger Fahnenfabrif 
Kunfttick.-Anftalt Chr. Wittmann, Coburg 

Sgr. 1907, Brofpekte und Bertreterbejuch 
_ koftenlos u. unverbindlich ! I
n
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2ieferant der 
Sahne des 

Gejang Berein 

„Cücilia” 

Nackenheim 
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Motto: Rein im Lied, wahr im Wort 
Blühe Froßfien immerfort. 

Gefanguerein ‚Frohfinn” Nactenheim 
Gegründet J904 » Präfident Paul Bender 

Dirigent: Chormeifter Hans Beh, Main. 

  

1929 
  

3Sjähriges Vereinsjubiläum 
verbunden mit 

großem nationalen Gefangsmetftreit 
in Stadt: und Landelaffen 

N 
Hohe Geldpreife, wertvolle Ehren und hörhfte Ehrenpreife fomie 

Dirigentenpreife. Coulantes Preisgericht aus erftel. Farmännern. 
  
  

Doranmeldungen können jeht Ichon gerichtet merden an den )- 

Dorfigenden Paul Bender, Narenheim am Ahein ‚(Schulgaffe) 
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Sonntag, den 26. Iuni 1927, vormittagd 9 Uhr 

Mettfingen im Saalbau ‚zum Schiff‘ 
  

Gegrüfiungschor in Kilaffe II u. Illa 

Befangverein Frohfinn Matenheim 

1. Bori.: Paul Bender, 

Der kleine Nekrut 
Bon Sof. Gleufer. 

Mer will unter die Soldaten, 
Der muß haben ein Gemehr 
Das muß er mit Pulver laden 
Und mit eimer Kugel fehier. 

Refrain: Büblen wirft du ein Rekrut 
Merk dir Diefes Liedehen gut 
Horp, hopp, hopp, Pferdchen lauf galopp 
Hopp, hupp, hopp. 
Der muß an der linken Seiten 
Einen fcharfen Süäbel han 
Daß er, wenn die Feinde ftreiten 
Schießen und auch fechten kann. 

Refrain: wie oben. 

Einen Gaul zum galoppieren 
Und von Silber auch zwei Sporn 
Zaum und Zügel zum regieren 
Menn er Springe macht im 3orn. 

Reftam: wie oben. 

Einen Schnurrbart an der Nasen 
Auf dem Kopfe einen Helm, 
Sonjt, wenn die Trompeten blafen 
Sit er nur ein armer Schelm. 

Refrain: wie oben. 

Doch vor allem muß Courrage 
Haben jeder, jeder Held 
Sonjt erreicht ihn die Blamage 
Zieht er ohne fie ins Feld. 

Refrain: wie oben. 

Drigent: 9. Beh. 

  

58    



  
  

Alaffe Illa 
Gefang- und Turnverein Alein-Winterngeim 

Gegründet 1885. Süngerzahl 28.  Grrungene Breite 12. 

1. Borf.: Chr. Mebler. Dirigent: M. Schreiber. 

Unfre Wiefen grünen wieder 
3 ©. von Salis - Seewis. 

Tert fiehe ©. 26 

Teutonia Melfterbach 

Gegründet 1812, Süngergahl 34. Errungene Breiie 6. 

1. Borf.: 3. Neufahrt. Dirigent: Hr Roth. 

Andrens Hofer 
Volkslied art. von r, Repperf. 

Tert fiehe © 
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Sa ‚zum rer rakone am Nihein 
Schönfte Ausficht dDireft am Ahein , Größter Saal in der Umgegend 

Telefon Nr. 43 Amt Bodenheim 

EBERHARD HEERDT LU 

Empfehle prima reine Weine eigenen Wachstums 

Altbetannte vorzügliche Küche - Auto=barage | 

Mettfinnen der Klafien u umd a von vorm. 9 Uhr an 

ferner: Holg:, Kohlen: und Aunft-Düngerhandlung 

DLLIDUDWDUÜTDY 
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Frohfinn Körsroth 
Sängerzahl 32. Errungene PBreife 1. Gegründet 1904. 

Dirigent: Gerhard. 1. Borf.: Fr. Frankenbad). 

Bearb. von &. Hi. 
Tert jiehe ©. 26 

dermania Dber-Erlenbadh 
Errungene Breite 2. Gegründet 1903. Sängerzahl 34. 

Dirigent: F. Hildmann. 1..Borf.: B. Sell. 

Es fieht ein Sind 
Bon R. Kern. 

Siederblüte Wiesbaden 
Sängerzahl 28.  GErrungene Breife 15. Gegründet 1903. 

Dirigent: €. Schlofjer. 1. Borf.: 3. Schebel. 

Sandmännchen 
Bon E. Schmied. 

Tert fiehe ©. 28 
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.
 Siels reichhaltiges Lager von 

trabdenkmälern 
sowie Grabeinfassungen 

Stein- und Bildhauerei 
AUIITITIEIIDIDTITEIRTEINADIRLIETDDTTRAIETATHERARIDAUIDDATANTADDRREADKAHANTEINN 

Wilhelm Friedrie 
Nackenheim a. Rh. 

Treue Siebe. | | 

IITTIITIIETLITEITIEEIDDDTTTDRIDENDRDDREREROREERRRANR AT RKHLUN 
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Lontordia Bodenheim 
Gegründet 1872, Süngerzahl 30.  Grrungene Preiie 3. 
1. Borf.: Gg. Reinhardt. Dirigent: 9. Bender. 

Ich geh durch einen grasgrünen Wald 
Bon U. Berg. 

Sch geh Durch einen grasgrünen Wald, 
Und höre die Vögelein fingen. 
Sie fingen fo jung, fie fingen jo alt, 
Die Kleinen Vögelein in dem Weld, 
Die hör’ ich jo gerne wohl fingen. 
D jinge, finge Frau Nachtigall, 
Sing mir von meinem Feinskiebehen. 
Sing mir es fo hübfch, fing mir es fo fein, 
Heut abend will ich bei. ihm fein, 
Mill fchlafen in feinen Armen. 
Der Tag verging, der Abend kam, 
Seinstiebehen kam gegangen. 
Er Klopfte jo leife mit jenem Ring, 
Mach auf du herzallerliebites Kind, 
Sch habe Fehon lange geftanden. 
Und hätt’ it du gejtänden die ganze Nacht, 
Sp könnt’ft du herein, doch nicht kommen. 
Denn wenn du mwilljt in mein KRämmerfein, 
So jollft du mich lieben, jo mußt du mich frei'n, 
So mußt du mich freien in Ehren. 

Zängerbund Eich 
Geründet 1850. Sängerzahl 34.  Grrungene Vreiie 1. 
1. Borf.: 9. Miünk. Dirigent: Ph. Münk. 

Die Heimat 
Bon Schivarz. 

Wenn ich den Wanderer frage, 
Wo kommit du ber, 
‚Bon Haufe, von Haufe, fpricht er und feufzet fehwer. :,: 
Wenn ich den Landmann frage, 
Mo gehit du Hin, 
;,: Nach Haufe, nach Haufe, Ipricht er mit leichiem Sim. :: 
Menn ich den Freund nun frage, 
Yo blüht dein Glück, 

: Zu Haufe, zu Haufe, fpricht er mit frohem Blick. :,: 
So hat man mic, gefraget, 
Was quält dich jehr, 

‚. Sch kann nicht nach Haufe, hab keine Heimat mehr. ;: 
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Sängerluft Klein-berau 
Gegründet 1878. Sängerzahl 30.  Errungene Breite 6. 
1. Borf.: 9. Spies. Dirigent: 9. Beh. 

Du Miegft mir im Herzen 
Bon Mild. 

Tert fiehe ©. 31 

Klafle Il 
Loncordia Nordenftadt 

Gegründet 1850. Sängerzahl 42.  Grrungene PBreife 4. 
1. Bor.: 9. Berht. Dirigent: 9. Himmes. 

Bute Nacht 
Bon Silcher. 

,: Gut Nacht, gut Nacht mein feines Lieb 
Gut Nacht, Tchlaf wohl mem Kind :: 
Daß Dich die Engel hüten all 
Die in dem jchönen Himmel find 
Gut Nacht, gut Nacht mein feines Lieb 
Schaf du von Nachten Ind. 

I IIND 
Christoph Metzler 

Klein: Winternheim 

Eigene Werkstätte Gegründet 1902 
Telephon Nr. 22 Amt NiederOlm 
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:: Schlaf wohl. fchlaf wohl und träum von mir 
Traum von mir heute Nacht: :,: 
Daß wenn ich auch da Fchlafen tu 
Men Herz um dich fein’s Lieb doch wacht 
Daß es in lauter Liebesglut, 
Un Dich Derzeit gedacht. 

,: Es fingt im Bufch die Nachtigall 
Im Klaren Mondenjchein :,: 
Der Mond fchaut in das SFenfter Dir 
Guckt in dein jtilles Kämmerlein. 
Der Mond fchaut dic) im Schlummer da, 
Doc ich muß zieh'n allein. 

Eintracht Schriesheim 
Gegründet 1899. Sängerzahl 52. Grrungene Preije 12. 
1. Borf.: PB. Simon. Dirigent: L. Nagel. 

ö 

Mohin mit der Freud 
Bon E. Köllner. 

ch, Du Rlarblauer Himmel, und wie fchön bijt du heut! 
Möcht ans Herz gleich dich drücken vor Subel und Freud’. 
Aber 's geht doch nicht an, denn du bift mir zu meit, 
Und mit all meiner Freud’, was fang ich doch an? 

Ach, du lichtgrüne Welt und mie ftrahlit du vor Luft! 
Und ich möcht mich gleich werfen dir vor Lieb an die Bruft; 
Aber 's geht doch nicht an, und das ift ja mein Leid 
Und mit all meiner Freud’, was fang ich doch an? 

Und da fah ich mein Lieb unterm Lindenbaun jtehn, 
War fo klar ıwie der Himmel, wie die Erde jo Jchön; 
Und wir küßten uns beid’ und wir fangen vor Luft, 
Und da hab ich gewußt, wohin mit der Freund! 

M.-6.:0. Siederkrang Bremtal 

Gegründet 1875. Sängerzahl 45.  Grrungene Preiie 0. 
1. Borf.: B. Weber. Dirigent: 9. Korn. 

Siebestlage 
Don Neumann. 

Heute Hab’ ich die Wacht allhier, 
Ta ichönftes Kind vor deiner verfchlojfenen Tür, 
Marum Ttehit du nicht auf und Lärfejt mich ein, 
Mie kannft du denn fo unbarmherzig fein. 
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Ad, in Irauern muß ich Schlafen geh'n 
In Trauern muß ich wiederum früh auffteh’n 
In Irauern und in Meinen verbring ich meine Zeit 
Diemweil ich nicht kann haben, die mein Herz erfreut. 
Gute Nacht Frau Nachtigall. 
Ad, grüßet meinen Schab viel taufendmal, 
Grüßt jie vieltaufendmal aus. meines, Herzensgrund, 
Ich, wünjch ihr, daß fie bleibe auch) wohlgefund. 

M.-6.-0. Siederkran; Bodenheim 
Gegründet 1904. _ Süngerzahl 48. . Errungene Preife 
1. Borf.: ®. Schornftheimer. 

Mir ift ein fchön’s braun’s Maidelein 
Bon Gg. Schuhmeann. 

Mir it ein jchöns brauns Maidelein 
Gefallen in den Sim, j 
Wollt Gott, ich follt heut bei ihr fein, 
Mein Irauern führ dahin. 
Kein Tag noch Nacht hab ich Kein Ruh, 
Das ichafft ihr fchön Geftalt. 
Sch weiß nicht, was ich fürder tun 
Mein Feinslieb macht mich alt. 

- Dem Maidlein ich gern dienen will 
Wenn ichs mit Fugen könnt, 
Darum Hab ich der Neider viel, 

' Daß mir nicht wird vergönnt. 
Sc, hoff jie folls erfahren bald, 
Mie ichs fo treulich mein. 
Auf Erd ich, mir nichts winfchen wollt, 
Denn fein bei ihr allein. ; 
Dem Maidlein ich mein Treu versprich 
Zu Ehrn und anders nicht; 
Als, was doc Fromm und ehrlich ift, 
Danadı ich ftets mich richt. 
Sollt denn mein Treu verloren fein, 
Kränkt mir, mein Sinn ımd Mut; 
Ich Hoff fie folls erfahren fchier, 
Mein Sad toll werden gut. 
Damit will ich dem Maidlein 
Gejungen haben frei \ 
Su guter Nacht ein Liedelein, 
Als Gut wünsch ich dabet, 
Damit, daß fie gedenkt an mid), 
Wenn ich nicht bei ihr bin. 
Sp. b’püt dich Gott im Himmelreich! 
Ude, ich fahr dahin. : 

4. 
Dirigent: W. Schmidt. 
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M.-6.M. Mönigftein 
Gegründet 1899. Süängerzahl 44.  Errungene Preife 18. 
1. Bori.: ©g. Jung. Dirigent: 9. Gondlarh) 

Es haben zwei Alumlein geblühet 
Bon 9. Schrader. ! 

Es haben zwei Blümlein geblühet 
Sn einem jtillen Tat, 

Sie find über Nacht verwelket 
Kein Auge jah jie einmal. 

Es kamen zwei Sterne geängen, 
Am Himmel daher fo Licht, 

: Es hat fie nitgends ‚gegrüßet 
Ein betend Angeficht. : 

Es haben fich, zwei nehishel, 
So innig, verjchwiegen und ftumm, 

: Sie find in Tränen gejtorben 
Und niemand fragte warum. :,: 

- Züngervereinigung Waldluft hr Moin 
Gegründet 1920. Süngerzahl 34.  Grrungene Preise 3. 
1. Borf.: KR. Rurz. Dirigent: 9. Schilp. 

 Innsbrue ich muß dich laffen 
Bon Süngft. 

Tert fiehe ©. 29 

M.-6.0. Sehen 
Gegründet 1881. Sängerzahl 42.  Errungene Breife 6. 
1. Borf.: B. oObft. ‚ Dirigent: 9. Solms. 

O wie herbe ift das Icheiden 
Bon Silcher. 

D mie I enbe it das Scheiden, 
Menn nun eines geht von beiden, 
Die fich, treu geliebt, 
Als wir von einander gingen, 
Uns zum lestenmal umfingen, 
Meinten wir allzwei. 

Blickten fill uns in die Augen, 
Ließen heiße Tränen faugen, 
Bon der Wangen Schnee, 
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Als wir von einander gingen, 
Uns zum Tegtenmal umfngen, 
Unterm Eichbaumgrün. 
Dftmals pflegte ich dir’s zu jagen, 
Liebe muß um Leiden klagen, 
Kennt kein bleibend Glück, 
Wann ich in den Wald werd gehen, 
Und die grünen MWipfel jehen, 
Wein ich mich zu Tod. 

M.-6.-0. Sörgenlorh 
Gegründet 1876. Sängerzahl 48.  Errungene Preife 3. 1. Borf.: 3. Breivogel. Dirigent: Aug. Niebergall. 

Kndreas Hofer 
Bolkslied arı. von $. Reppert. 

Tert fiehe ©. 33 

M.-6..0. Einigkeit Nieder-Ingelheim 
Gegründet 1885. Sängerzahl 54.  Eiru.igeue Preise 15. 1. Bor.: Gg. Graßmann, Ä Dirigent: U. Winkel. 

Abreife 
Muß 1 denn, mu i denn zum Städtele naus 
Städtele 'naus ımd du mein Schat bleibft Hier! 
Wenn i komm, wenn i komm, menn i wiederum komm 
Kehr i ein mein Schab bei dir. 
Kann i gleich net allıweil bei dir jein, 
Han i doch mei’ Freud’ an dir! 
Wenn i komm, wenn i komm, wenn i wiederum komm Kehr i ein mein Schaß bei dir. 
Wie du weinft, wie du weint, daß i mandere muß Wandere muß, wie wenn d' Picb’ jest wär vorbei, Sind au drauf’, find au drauß” der Maidele viel, 
Maidele viel, Tieber Schat, i bleib dir treu. 
Denk du mit, wenn i en And’re jeh', 
So fei mei’ Lıeb’ mei’ Lieb’ vorbei! 
Sind au drauf’, find au drauß’ der Maidele viel, Maidele viel, Tieber Schat, i bleib dir treu. 
Uebers Jahr, übers SIahr, wenn me Träubele jchneid’t Zräubele fchneid’t, ftell!’ i mı wiedrum ein, 
Bin i dann, bin i dann dein Tieb’ Schäßele 1od) 
Schägele noch, ja, fo foll die Hochzeit fein. 
Mebers Jahr, da ift mei Zeit vorbei, 
Da g’hör i mein und dein. 
Bin i dam, bin i dann dein Tieb’ Scyäßele noch Schäßele noch, ja, fo foll die Hochzeit fern. 
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M.-6.0. Siederkramg Schmanheim 
Gegründet 1848. Sängerzahl 54.  Grrumgene PBreiie 15. 
1. Borf.: 3. Staab. Dirigent: 9. Klarmanı. 

Es fteht ein Sind 
Bon 9. Schwarz. 

Es jteht ein’ Lind’ in jenem Tal 
Ach, Gott, was tut fie da? 
Sie will mir helfen trauern 
Daß ich mein Lieb’ verloren hab, 
Es fit ein Vöglein auf dem Baum 
Ach, Gott, was tut es da? 
Es will mir helfen klagen 
Daß ich mein Lieb’ verloren hab. 
Es quillt ein Brünnlein auf dem Plan 
Ad) Gott, was tut es da? 
Es mill mir helfen weinen 
Daß ich mein Lieb’ verloren hab. 
  

a 

  

Fch. Grünewald, Nackenheim 
Weinbau und Wein-Versand 

  

Spezialität: 

Ia. ausgebaute Flaschenweine 

eigenen Wachstums und Kelteruns 

zu soliden Preisen 
  

III 
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Ehrengaben und geftiftete Wreife 
bis zur Drucklegung des Feftbuches. 

Bürgermeifter Zimmermann 1 Vokal 
Gemeinde Nackenheim 6 Dirigentenpreife (beftehend in Flafchen 

Wein aus erjten hiejigen Weingütern) 

Felt = Ehrenausfhuß 6 höchite Ehrenpreife . (beitehend in 
Pokalen) 

Geichäftsführender Ausfchug 1 Vokal 

Wolfiche Sünger-Bereinigung 1 Vokal 

Männer-Gefang-Berein Nackenheim 1 Pokal 

Gerang-Berein „Stohfinn“ Nackenheim 1 Pokal 

Zurn-Berein Nackenheim 1 Pokal 
Kath. Männer-Berein Nacenheim 1 Pokal 
Eirenbahn-VBerein Nackenheim 1 Pokal 
‚Krieger- und Soldatenverein Nackenheim 1 Vokal 
Berein „Entenbrüder“ Nackenheim 1 Pokal 

Freim. Feuerwehr Nackenheim 1. Vokal 
Sportverein „Alemannia“ Nackenheim 1 Pokal 

Kegel-Klub Nackenheim 1 Vokal 
Aug. Fuhs Wim. Nackenheim 1 Bokal 
MWirte-Bereinigung Nackenheim 2 Bokale 
Soh. Wam Sans II. Nackenheim 1 Bokal 
Franz Peter Wucher Nacenheim 1 Delgemälde 
Peter Bernard Nacenheim 1 Pokal 

Hıh. Grinewad Nakenheim 1 Meinpreis 

Metall-Rapfelfabrik Nackenheim 1 Boile 
Ernft Barthelmes Bodenheim 1 Bowle 
Chr. Wittmann Koburg 1 Vokal 

Dtto Schombert Mainz 1 Pokal 

S. KRollmann Mainz 1 Pokal 
MWily. Bullinger Mainz 1 Vokal 
Sonnenbrauerei Mainz 1 Pokal. 

e 
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Meinpreife 

I. Kilaffe 

G. C. Ar. 1-3 1. Preis — 150 Fl. Rotenberg Spätlefe 
) " 4—5 Il. " == 00 " „ " 

nun. ba ME. ei, 5, B,chmitts Kapelle 
nn " 8 IV. " ==.) 50 " Schmitts Kapelle 

1. Alaffe 
G. C. Ar. 9—11 1. Preis 125 $l. Rotenberg Spätlefe 
" 1} 1} 12—13 ll. m 100 " 

Ara a 75 „ Schmitts Kapelle 
on ”» .16 IV. " 50 " 

II. filafje a. 
G. GC. Ar at Preis — 75 5. Rotenberg Spätleje 
" 12 " 19 ® 2 == 50 " " » 

en NA ML ze 2Her  Schmitts Srapelle 

III. filaffe b. 

G. C. Nr. 21—22 1, Breis = 75 St. Rotenberg Spütlefe 

I
I
 

" " 

" " n 23 Il. " = 50 n " " 

non " 23 1. — 25 " Schmitts Kapelle 

Quartett-Mlaffe 

G. C. Nr. 25 I, Preis — 30 Fl. Rotenberg Spätlefe 

Anhang 
Laut Beichluß der Deolegiertenverfammlung vom 20. Fe- 

bruar ds. Is. müjjen diejenigen Vereine die im Klafjen-Singen 
Weinpreife erringen, die Verpackung felbft tragen. 

Es werden verrechnet für eine 50er Kifte ME. 4.— 
für eine 30er Kite ME. 3.20 
fü: eine 25er Kiite ME. 2.75 

Der geichäftsführende Ausichup. 
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Ergebniffe Des WMeftfingens. 
  
  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
    

    

  

  

  

  

  

          

Klaffen- | Ehren- | Hödh- | Siri- 
Singen | Singen EN genten- 

Pkt. | Preis Pit, | Preis [Singen] Preis 

Rlafle I: h 
M.-.-B. Heddesheim 3... 

Einigkeit Mörfelden Be ii. 
Eintracht Wiesbaden Wu 4]... 09. W. 

Loreley Büdesheim Bl 2... 
M.-6.-B. Mommenheim Ar u a en 

M.-6.-B. Amöneburg Me | __ 
Feohfinn Stockftadt 4 4 Eau... 2 a 

Rlafje II: 

Concordia Nordenftadt 30 8 FI WE m 

Eintracht Schriesheim Se 1 
Liederkranz Bremtal AR RS 1 le 

Liederkrang Bobenheim Be 
M-6.-B. Königftein 0 ale... 
Sängerv. Waldluft gold. Mainz | 4, le]. ER 

M.-6.-B. Selgen Bee... 
M.-G.-B. Sörgenloc) BEE Al... ba. 

Einigkeit Nieder-ngelheim 7 nl 235. | A Naar REN IH 

Liederkranz Schwanheim Bl]. Elan. 

Rlafje Ile: 

Gej..u.Zurmo. Kl-Winternheimf SR | I | 1.8... 

Teutonia Kelfterbach 5... 

Strohfinn Görsroth 969% 

Germania DOber-Erlenbad) Dee ae © 

Liederblüte Wiesbaden HA 7 

Concordia Bodenheim 7» 2 

Sängerbund Eid) en m. 
Süngerluft Klein-Gerau ud. el |. 0     
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Ergebniffe Des Wettfingens. 
Klafjen- | Ehren- | Höch- | Siri- 
Singen | Singen hen genten- 

Bkt. | Yreis Pkt. | Breis [Singen] Preis 

Rlafje ITIb: 

Singerbund VBaufchheim 0: | ee 

Dentfhe Cie Wifachten [deu | Sl... TS... 
Harmonie Bodenheim aw...|.: SEE N 
Sängerluft Langenjchwalbach 4by =. ES Va] SU er 

Eintracht Ober-Wöllftadt aa ee 

Sängerluft Steckenotb 14 #4 BI a: 

M-G-B. Edelmeig Main IA] 8:1:..).42:.:.J1.... 

Eora 1910 Frankfurt m. hol 4]... 
KRlafje IV, Quariett 

Sänger-Duartett 1898 Bieber Be | ee 9) 

Rlafje V Nichtpreisgekr. Vereine 

Süngerluft Ludwigshöhe Wi 2. N A ei 

Einigkeit Wiesbaden “A|... 

ps ot Hrn je Iı_ } 
Yı A +

 

  \ L Un Ahr: 

\ 

N & wm Amar : h er) r 

DO EEE NN 

; 5 nn hA nv HN L2% EN m. 

Kat, 
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Fahrplan 
Abfahrt der Züge ab Narienheim 

  

  

      

ad) Morms Nah) Mainz 

5.03 15,50 5,06 16,06 
6,42 17,27W 5,54 17,49 
806W 18,20 72,10 19,21 
8,16 1909 9,26 20,17 

10,06 19,54W 12,07 21,06W 
11,50 21.03 13,11 22,20 
12,28 23 39 13,59 23,59 
13,57 

IIND 
ERIITRENEIEDE 2 

PIANOS 

Fliüsel, Harmoniums | 

eleKtrische Kunstspiel :Pianos 

in jeder Holzart liefert zu besonders günstigen 

Bedingungen 

Pianohaus Prais, Main 
Gärtnergasse 11, direkt am Bahnhof 

Lieferant vieler Gesangvereine 

HIHUIRTEDEERNDLIUDLLELDIRNLITADAKRUTTANTALIDERERSTERDRAADERDELD AREATTRADERDLEANNLDATDDADRERDULUADRRDERARTDERIRDERLLDAIDTRUENG 

Eintausch Miete         
  

  

     



  
  

      

Dankausfprun) 
 Geehrt und geachtet fteht der Gefang-Verein „Cärilia” in 

unferer Gemeinde da. Der Dorftand fomie der gefchäftsführende 

Ausfehuß hat keine Mühe gefcheut, Die am 25., 26. und 27. 

Juni ftattfindenden fefttage mit großem Nationalen Volkslieder: 

MWettftreit glänzend zu geftalten zur Ehre des Dereins und der 

ganzen Gemeinde. Da alle Einwohner uns mit vollfter Spmphathie 

und fämtliche Ortsvereine zur Seite ftehen, ft an einer glanz- 

vollen Durchführung nicht zu zmeifeln. 

Darum Dank, herjlichen Dank, allen denen, melche zum 

guten Gelingen des Jubelfeftes beigetragen haben und allen Sängern 

und Sangesfreunden ein herzlich Willkommen zu unferem Wett 

fireit in Nadenheim am frhönen Rhein. 

Der gefrhäftsführende Ausfchuf 
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An Die werten Sefer diefer Feftfchrift) 

Wir empfehlen den verehrlichen Lefern alle Firmen, die 

durch) Aufgabe eines Inferates in diefer Feftfcehrift unfer Jubi- 

läumsfeft finanziell unterftüßt haben, der befonderen Beachtung 

und vermeifen hiermit auf den Inferatenteil. 

Gleichzeitig danken mir allen werten firmen für ihr be 
tundetes Intereffe. 

Mit vorzüglicher Hochadhtung 

Der gefchäftsführende Ausfchuß. 
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Adam Höhy, 

Nachkenheim a. Ah. 
  

  

Kolonialwaren 

Prot- u. Seinbäckezei               
  

  

  

Bunte eh en Tee 
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j ‚ Trinkt deutschen Mein E44 Singt deutsche Lieder ft 

i Willkommen am Rhein #®%’ Ihr Sanges-Brüder! 3: 

' fasthaus „zum Anker“ Nackenheim 
! Franz Peter Wucher, Rheinstraße Nr. 24 
] Telefon Amt Bodenheim Nr. 228 ft 
f R er 

.. 

i Gemütlicher Aufenthalt |; 
5 Herrliche Lage mit schönem Rheinausblick ff 

Reine Ausschank- und Flaschenweine in großer Auswahl aus } 

1 ersten hiesigen Weingütern, wie Hess. Weinbaudomäne, Carl } 

] Gunderloch’schem Weingut usw. 9 

Gute Biere — Warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit if 

fl Kaflee Weinversand 3 

Bm TR TE TE TE EEE TEE TFT TR TEUER EEE ET BET ET EEE En 
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   Beste catalonische 

Korkstopten      

   
J ROVITar CEO. 

MAINZ 
Grosse Bleiche 65        

    

    
Fernsprecher 519 und 8519 / T.-A.: Roviracomp. 

    Fabrik in Spanien: 

711,08) ende IR O.V me 

    

San Feliu de Guixols (Catalonien) 

      

Gegründet 1860.   
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| Gbrenpreise 

Pokale und Medaillen | 
  
  

für “Wettftreite empfiehlt 

| 

| 
7 Weiland. Mainz | 

| 
Juwelier 

Telefon 4264 Große Dleiche 44 
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Ibach Grotrian-Steinweg Bechstein 
Uebel & Lechleiter Gebr. Zimmermann 

von RM. 850 — 2000. — 
Ohne Anzahlung :: Bequeme Zahlungsweise 
FrankKo Lieferung »: Ueber 3000 Referenzen 

Vermietung « Stimmung = Eintausch 

Grebrader ennl2 
Mainz, Große Bleiche 27Y 

Gesr. 1888 — Tel. 1035 

Gräßtes WasSer 

in Sprechmaschinen und Platten 
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Vorteilhafte | 

Finkaufsquelle für sämtlidhe | | 

 Kellereiartikelund | 

; Kellereimaschinen | 
für Weinbau, Weinhandel | 

Wirte und Pr ivatmann | 

| 

I EN 
| MAINZ 
| Joh & (1 Minute vom Höfchen-Markt) Tel 

e
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nn ialität: la. hei a in Naturwrein 

| aufgelöste echte . Saliansky Hausenblase 
in es ni scher a tät 
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EuBLEEINNTREKENNAERNENNENEN 
Der wirkliche Renner 

bevorzugt und verlangt 

ben irand 
nlshichsbehtt 

al aut bekannf 
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Paul Jung, Nackenheim a.Rh. 
Bau- und Möbelschreinerei mit elekir. Betrieb 

nn 

Empfehle midı in sämtlihen Schreiner- sowie Glaser- 

arbeiten zu äußerst billigen Preisen.             
  

daammaaaaeaeaeererreeeeeeggaegeeeeeeeeen - 

Paul Link, Nackenheim a. Rhein 
Wein- Bierwirtschaft 

  

  

Empfehle Ia Nackenheimer Weine, sowie ein gutes 
Glas Mainzer-Aktien-Bier / / Vorzügliche Küche 

E39 ErRRaHERRnRETRrlTerereereerreee 

go 

N ANTON OTT 2 
n MAINZ DEFTZENEFLM 

N 

ar 

  

  

Rheinstr. 1 Bahnstr. 5 

Reparaturwerkstätte für Motor- 

und Fahrräder. An- u. Verkauf. 

Laser in Ersatzteilen, Gummi, Öl 

und Fette / 7 Stellintankstelle 

Ardie-Vertrefung 
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Bhil. Schneider 8. 
Nakenheim a. Rh. 

Kolonialwaren, Brot: und- Seinbänerei. 

  

  

Philipp Stauder 
NacKenheilm a.Rh. 
Bau: und Möbelschreinerei 

empfiehlt sich für alle in sein Fach einschlagende 

Arbeiten bis zu den ie en age Ansprüchen. 

  

en 
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DILETBRTANILIERUIHIDELIALAITRNILETELDERDLDEDIREHDNEIDERRATTUKTADENELAUERDUALRRDADTTDLRADKALLUTRRTNREDUTLERDREDRLBRDDRRDRENDE 

x Tohann Horn, Narenheim a. Rhein » 
EUNIIITIIIUITIENDEDTENALTLANLLRLDLRNADKDETESDDRTDLIEDUITURKTLRUIERDERTDTARDDETARTDRTUDTRRDRERTETERRRTRTRHADIRERTTRRTIRLENIEN 

Schuhmanerei, Mainzeritraße 59. 

Mad: und. Reparatur: Schuhmacherei 
. Iowie Lager von lämtlichen Schuhtnren 

               



GASTHAUS 

ZUMSTORCHEN 
OPPENHEIM A. RH. 

| Inhaber: KARL HOFFELLER 

| x 

la Lagerbiere der Wormser Apostelbräu 
Prima Oppenheimer Schoppenr- 

und Flaschenweine     
6 

I
 

I
 

Großer Saal für BIER     
  

ie
 m] 

EEE 

Lornelius Accht, Früsem 
Nackenheim am hen 

Verkauf von Figarien, Ligareiten und Tabak 

m m] 
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a rue nn een 

  

        

a men, EERERMEMEENe2...,  HEHBlR min Tue TEL TEL TE eh en 

Ssohann Wanhter, Küfter 
Nadenheim am Rhein 

empfiehlt fich in Firchlichen SebrauchBartikeln 
Heiligenfiguren, Aruzifixe, Aojenkränze, Sefang- und 

Sebetbücher ec, jowie reihe Auswahl in 
Perl- und Waldkränzen 

Pa 2 0 nu on LI sn on Dan na mau Heu ns ma Ten Heu nun nn Hs Heu Hu nn nen nn



  

  

+ O asien DO nahe 9 CO sahen 9 © Tail 9) nahen ©) © Taten") Can TEE © | 

Heinrich Herr I., Zimmermeister 
Bodenheim a.Rh. 

e< 

Zimmergeschäft, Treppenbau, maschinelle 
  

Einrichtung. Ausführung von Neubauten, 

sowie Reparaturen, billigste Kostenvor- 

anschläge. Berechnung gratis. 

  

ET ET TEE TEE TR 

  

  

   
   

Motorbont u 

AUHINRIIIEERILIIALIDRNNDUNDLENDULDOERUERDELDATKRTAERAORERATLERIDANKETALESGERATERETDRRIELTRTDTRNTTRATEDANTORUNTERNAENLALRDDLERTRIRRUNRRURTRDRRERD REIN 

Meberfahbrt nach dem rechten Abeinufer, fowie Sonder- 

fahrten nach allen Richtungen 

An allen Sonn= und Feiertagen finden Rundfahrten um die jchönen 

Rhein-nfeln von Nackenheim ftatt. Am Sängerfejt Ausnahmepreife.     
  

  

IE EHE EHRE HR HR 

Heinrich Doerr, Mainz 
ANDEIILILRLILILRRLERNNIERONIRAN ARDTRERLTRTALHRRTDERRTLOARÄLARDRELURDULRINRKRNTLSITRDALERLAADARDROENORONALUNALDERAUDLRADRRDIRRNDLANDDERALKRRDLDOTDER KERN 

Phofograph Atelier Albinistrasse 11 

bildern sowie Einzelporträts 

Ausführung won Ansichtskarten in allen Farben und 

Druckverfahren 

N & 

\ \ R 
empfiehlt sich für Gruppenaufnahmen a 

von Vereinen, Festzügen, Familien- N 

\ | 
\ \ 
r. EB EEE HERE BRECHEN



  

Brauhaus zum Täubchen 
Inselsiraße 2 M a i nz Telephon Nr. 1673 

+ 

Ausschank der Mainzer Aktien - Brauerei 
la. Flaschen- und Ausschankweine. Alt- 
renommierte Küche. Prima Mittag- und 

Abendtisch zu äußersten Preisen. Im 
Abonnement Preisermäßigung. Außerdem 

empfehle meine beiden $Sälchen 

Inhaber: Daniel Lang 

Heinrich Bender 
Wirtschaft „zum fröhlichen Weinberg“ 

NACKENHEIM A. RH., Langgasse 16 

«ASHRLERT prima 

  
  

  

  
  

  De Lu ena aaa wen a ne al ne dann ns nna nee een mnin sank hau nme Een USER EERE SER EEE EHE Nan Eee nenne Rene ne he anne 

Aufmerksame Bedienung       
  

'@; A ißt man sut und billig in Mainz? 
mi: 
'@i Deim Bauernwirt 

0 'Eduard Brandmüller 
  
  

  

im MAINZ, Mailandsgasse 5 

gi ——— 
[1 ff. Flaschenweine Original Hess. 
@®! Domänenweine von 2 Mk. an. 
  
  

} Tel. 2864



AN 
Wein- und Bierwirtschaft 

Johann Ad. Sans 2. 
Festwirt des festgebenden Vereins 
HRALILEILEINIIETILERTATDALLELTONNNENDNTEENELEDTUTRRTTRRUNDTTENTIDALDDERLIIKANADEDTRLERRRANINR 

Nackenheim a.Rh. 
Telephon Bodenheim 44 

Prima Weine eigenen Wachstums / Vor- 
zügliche Küche / Schöner Saal mit Klavier 

für Gesellschaften und Vereine 

Ferner empfehle mein Lager in: Breiter 

Latten, Rahmen, Hobelbord, Stangen 

la. kyanisierte Weinbergspfähle und Stickel 

in allen Längen 

Schwemmsteine, Backsteine, engobierte 
Falzziegeln, Bieberschwänze, Dachpappe 

Tonröhren, Tröge, Kalk 

x KOHLEN X 
Prima Fettschrot, Fettnuß, Anthrazitkohlen, Briketts 

KUNSTDÜNGER 
Alle Sorten $uperphosphate, Kalisalze 

Natronsalpeter, Ammoniak und Thomasmehl 

  

    

 



  

XKXKKKXKKXXKÄKXKXXKAÄKXK AKA KK KALK 
  

Bier- u. Weinrestaurant „zur Sonne“ 

Erste Nackenheimer Weine 

Gute Küche 

* 

treorg (angloii, Nackenheim a. Rh. 
Weingutsbesiter und Weinhandel 
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XKXXKXXXXXXXXKKXXKXKKKXKKKKK X KK XXX XXX X 

1 | 1 

Ralentin Pen, Naenheim a. N). | 
Hafihans „zum Shübenhof“ 

la. Hackenheimer Weine 

DBorzügliche Küche 

Tabafu. Zigarren 

Shofolade 

  

  

          
  

  

  

  

Ambros Zimmermann jr., Martenheim 4; 
Weingutsbefißer und Weinhandlung 

gegenüber dem Bahnhof 

Empfehle meine reingehaltenen 

Meine 
eigenen Wahstums. 

  

 



  

  

- Drogerie 
Waul Sans 4. 

Nartenheim a.fihein 

R 

ee, : 
Kiolonial, Aurz-, Wollmaren - Benzinftation ; 

fernfprecher 202 Amt Bodenheim :R 
empfiehlt 'B 

R 
R 

1 
R 

| 
Ü 
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Alle Sorten Farben, Sarte, Ole, Sämereien 
blas- und Dapierwaren 

Bürften, Befen u. Winfel 
: Tabak und Zigarren - Kognat und Siöre | 

Sager in Zement, Kalt, Gips und Kreide | 
Kupfer-Witriol und Meinbergsfhwefel : 
afteriefprigen und Schwefelapparate 

fiex-Einkorhapparate und bläfer 

   



  

  

Holzhandlung Sperrhölzer 

Anton Dauer 
Inhaber: Albert Dauer u. Joh. Kleinschmitt | 

Weisenau:Mainz 
Gesründet 1868 Telefon Mainz 1152 

Alle Holzarten 
für 

Schreinereien, Zimmergeschäffe 

Glasereien, Wagnereien 

und Bauseschäfte 

Sperrholz „Hubertusplatte“     
    IININAIINILIENTIHNIN 
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Schmitt & Lenges 
‚ÄÄNIIRINTINTITELSTIDEIDEIRLADALKENDEITTIDETTANLLRTEARDLIRIAKARLAHNDDAADAIRDTANTLKTURINTTAUATARITEINDEDIOETKLRKRLRTOLKRTRIRERUDLATTLARTTEDDETDARTEITERTTETTIGE 

Inhaber: Heinrich Lenges 

EleKira: Haus 

Rheinstr. 48 Mainz Telef. 4862 

tere 

      
  

Blektro-Motoren 

und Installations-Mafterialien 

Osram:\VerKaufsstelle 

Werkzeuge — Technisch. Artikel 

Flektr. Heiz- u. Koch-Apparate 

Flektr. Batterien u. Staubsauger 
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Fahrrad-Haus 

Peter Bernard / Nackenheim 
Mainzerstraße 10 

Tankstelle 
Empfehle bei Vorkommen 

neue und gebrauchte Fahrräder 

sämtliche Reparaturen 
in billiger Ausführung, sowie 

Emaillieren und Vernickeln 
von Fahrrädern 

Markenräder 

Opel =» M.V. G. » Torpedo 
Auf Wunsch Zahlungserleidhterung 
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  IRINA 

      

  

      INarın Donz 
Huf und Wagenschmied 

In ackenkeimace BZbem 

EFisenwraren 

,   

Oefen und Herde 

Kochgeräte 
in Email und Aluminium 

Landwr. Geräte äller Art 

VMerfirefer vonKRarl Döhmer, Alzey   
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. CHOMMBEIRE 
umfassend die gesamte Vokalmusik 

PNSOHTNEeIrcHOLre 

Gemischte Chores 

Frauencbore. 

Cyklische Werke 
ernsten und heiteren Charakters 

mit und ohne Besleitung 

Operelten. und ‚Sinsspiele 
in bekannt reiher Auswahl:   
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Spezial-Geschäft 
: für'den 

Gesangverein»Dedarf 

  
HE

HA
NI

IN
IL

IT
IT

TI
TI

TH
IT

DE
UD

RU
IN

DE
NT

ER
ED

TE
DA

NT
IU

RN
ER

NH
AN

AD
AN

KA
HR

AT
AN

TA
TD

NA
TA

NA
ND

AN
DN

AD
DA

NE
RD

RA
AN

ER
AA

RI
NA

AT
AN

AD
RA

RD
EN

LA
NA

NA
AR

NA
NH

RT
EI

FA
NA

DK
AT

IT
AN

EN
AR

PA
ND

TI
DD

AT
BR

TN
DE

DE
DT

DE
RD

IA
DE

NT
DA

IE
ED

AD
ER

TE
DB

TE
RR

IR
TI

TA
RE

IT
RE

LT
ET

E 
E
D
D
I
E
 

  
  

EINURIENKNERITERHERLBERAERKERKHREOKEEEKTRENNRENRENEEHRLOREO RER ERHERNAERHEKEEKKKRHRKRRERAENAELHLEUAERETB KOREA E
U
R
E
N
 

=



ı Sohann von Milter. 
Mitglied des fejtgebenden Bereins 

Nadenheim am Rhein 

Dr u 
IR NY, 
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ZH, 
EEE 
ZA) SR 
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ST z Cr 
a 4 u E42 m 

ER ILS 

Schuhmacherei von Sherren- und Damenjchuhen 

ee Verarbeitung la Kernleder 

| ADIN GERHIRD I, ' 

  

  

NAGCKENHEIM A. Rh. 

N 

Brot- und Feinbäckerei ® 
sat. Hipp, Narenheima.Rh. 

Birkihait am Bahnhof — Direft am Nhein 

  

  

none 
TECTCCeeecteeceeeeeeecee te SLCCCCTLeCe ce ee Er ee ee ee ee ee € 

la Weine eigenen Warhstums 
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® 
Metzgerei und Wirtschaft | 

INFEITRIEIEIIREIERRIEEEADDEHRIERRUDEEERIERRDRERERETDERDNERRIDLERERANTTRRANLRRERKETRELREREKARRERERRADKERTOTKARLERTERTLKTRLINTRARLERLRNRITIRRRRTRERAGHIENG 

Jean Görisch, NackKenheim 
NN 

Mitslied des festgebenden Vereins 

empfiehlt: 

Ia. NacKenheimer Weine 
; BeKannte Küche 

Flashen-Wein sehr billig, aus der hess. Wein- 
baudomäne u. dem Gunderloch’schen a 
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Konrad Bender 
: Nadenbeim a, Rh, 

Wormferftraße 

  

me > 

empfiehlt fich am Plage in: 

Schlojjerarbeiten, Verfauf von 
Fahrräder und fämtl. Srfag- und 

Zubehörteile, fowie landwirtfch. ( 
Mafchinen und Seräte und deren e 

SOor0ck 

borfommenden Reparaturen.       
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Albert Becker,NackenheimaRh. 
Maler- und Tünchergeschäft « Holzmalerei 

Lack-, Oel- und Farbenhandlungs 
  

      

  

  

  

  

Valentin FrieseneckKer 
NackKenheim 

  

empfiehlt la ausgebaute Flaschenwreine sowie 
Iischweine, Weinbrände und Liköre zu den   billissten Tagespreisen 
  

  

Eee. 

Tofef Kimmes, Gärtnerei, Nadenheim Z 

  

bei freier Lieferung ins Haus feine Produkte 

{ Spezialität: Blumenkohl 

{ empfiehlt feiner verehrten Kundfchaft fortwährend } 
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Sudan & Marx 
Mainz, Schufterftraße 24 

  

  

Aanufaktur- und Weißwaren 

Aleider- und Seiden-Stoffe 

in größter Auswahl 

zu befannt billigften Preifen 
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Emil Aufenbar 
Albiniftraße 191 

MM A I N Ö 9 bei der Shrijtusfirche 

Fernfprecher 1987 

=
 

  
  

  

    
Herren-Stoffe 

Koftüm- Stoffe 

Futter-Stoffe 

Billigfte Bezugsquelle für Schneider 
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     Mainz 
Ecke Leichhof    

   

Am Leichhof 

Billipo Bezugsuuellef. Hüteu. Mützen 
cenenen eLELIELELIELELELN 

  
    

    
  

  

      ist die Bewässerung der Gärten, dieS 
Reinigung von Hof und Geräten mit 

meinen PRIMA 

WÄASSER- SCHLÄUGHEN 
Schlauchwagen, Rasensprenger! 

Schlaucharmaturen werden sachge- 
mäß und gratis eingebunden 

   ®    
    

    

Beste Bezug. G,.< 
quelle für sämtl.% 
techn. Bedarf EM     Gustav Adolf. Mainz, Dar 1989, Gerichts. 5 

  
   



  

KISTEN UND 
KISTENTEILE 

Spezialität; Weinkisten 
li En pr ompt und 

Gabriel A. Gerster 
Abteilung Kistenfabrik — Telephon 4033, 4034 

Mainz 

en 
ISTGSTIITO IAIID SIGSIGDRE 

Itotz Nreis- 
erhöhungen 
nach wie vor alte Wreife für alle vorräfigen Modelle 
Angenehmfte Zahlungsweife - Sieferung frei Haus 
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Möbel-Dooffens Mainz 
52 GROSSE BLEICHE 52 

A 

I
S
I
I
S
S
I
S
V
S
R
N
M
S
I
G
 

m
e
 

ASSIGD SIOSIIGI AASIGSSITIT



Christoph Sans V., Nackenheima.Rh. 
Mahlweg Nr. 15 

empfiehlt 
la. Nackenheimer Weine eigenen ° 

Wachstums sowie ff, Flaschen-Weine ° 
1924er und ff. Weine aus der Hess. 

Weinbaudomäne Original=-Abfüllung 

Vorzügliche Küche Eigene Hausschlachtung 
  

  
  

  

  

Unkelhaäuser, Kempr 
Mainzerstr. 0 NacKenheim Mainzersir 16 
BLUUEUUUUTTUTTTEIEUUTU EEE ETEETTEUTUTEUEUUTEEETE LEUTE TLIEEEUUUUTTTTTLLIIEEUEUUUUUUUUTETTUUELLUTTTLIE UP UIEIIZT EEE 

Ochsen», Rind: u. Kalbs-Meizgerei 

Alle Sorten 

Wurst: und Fleischwaren 

in nur la. Qualitäten in bekannter Güte           
—
 = 8 

perl JMitin, oinu, Jiiun, zasiian, „ai, „uitag, asien, „iii, „alten, asiten, 
  

Paul Lenz, Kaufmann, Nackenheim 
Teleion Nr. 63 Amt Bodenheim 

a 

Vertretungen und ständiges Lager in Mineral- 
wasser, Limonade und Krontaler Natur= 

wasser, sowie Cigarren, Cigarrillos in den 
hochfeinsten Qualitäten aus den Cigarrenfabriken 

J. Bodem, Nussdorf 
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Er IH HERE EHE uf ER ET 

\ Simon Jung, Nackenheim a.Rh. \ 
Schreinermeister 

| Lörzweilerstraße 

“x 
* 

N 

empfiehlt sich in sämtlichen 

Schreiner- u. Glaserarbeiten 
zu äußerst billigen Preisen 

IE SERIE RER 

| Friedrich Stumpp 
Bodenbeim a, Ab. 

Schreinerei 

SOlaferei 

Schrotmühle a 
(Safer quetfchen) 

g * Pager in fertigen Möbeln, Stühle, Matragen ib 

Dentist Otto Görke, Bodenheima.Rh. 
staatlich geprüft nach $ 123 D.R. V. O. 

Zahnpraxis 
täglich Sprechstunden von 

8-12! und 2-6 Uhr. 

Telefon Nr. 47 

  

  

  

Zugelassen zu allen Kassen insbesondere 
Eisenbahn-Kassen 
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Hei. Pad-Induftrie 
U. Kempf & So. ; Mainz 
Rheinftraße 3°/ıo Telefon 2594 

F
 1 

empfiehlt jich bei Bedarf in 

Möbelladen - Deforationd- u. Luftlacde 
Dootdlade - Bernfteinlade f. Fußböden 
Smaillade, weiß und bunt - alle Sorten 
Farben, trocken u. ftreichfertig - Pflanzen- 
Leime - tier. Deime - Pinfel u. Anlege- 
Bürften - Kreide - Fußbodenöl - Bohner- 
wah8 - Leinöl, roh u. gekocht u. f. w. 

in jedem Quantum zu den billigften Breifen 
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Fabrräder — Aäbmafchinen 

Spredhmajcinen 
faufen Sie am beften bei dem Sangesbruder 

Dtto Schombert, Mainz, gangaufes 
Sünftige Teilzahlung — I0O Marf Anzahlung 

MWöcentlih 3 Marf 

Smaillieren fehwarz und farbig 
nah eigenen Wünfchen 

Sag und Zubehörteile billigt 
Reelle aufmerffame Bedienung zugefichert 

Dtto Schombert, Mainz, nis 
ININLNINLNULUNIEINILLKLIITIKIEIIEITTDERI ELEKTRIK 
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PORZELLAN 
HAUS 
KÜCHE 

wü RTENBERG 

Ar: ya \ 

fr (@ a} 

Vin rfe; IDOrO 
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|: DRINaor-DIE- eu FRE Er HAUS 
n REITEN NER IIREDEFNADTTS REN 

          

  

      

      

    

          

  

  

Qualitäts-Strümpfe, 
Handschuhe, TriKofasen 

und StrickKwaren 
Kaufen Sie vorteilhaft zu niedrigsten Preisen bei 

Markt | Sr UM A ; 2 Filiale: 
| | am Pfand: 

am Pfandhaussir 6 % 8 i A haustr 

{ 4 

BOT IIE 
Spezialgeskhäfte für Qualitäts Strümpfe 

 



  

Srfte und größte Mesgerei am Plate 
la. Rind-, Ralb- und Schweinefleifch jowie alle Sorten 

la. Wurft in altbefannter Qualität Schinfen und Dörr- 
fletfch nach HSausmacher Art empfiehlt 

Zoahim Breh, Nanenheim a. Ah, 
Sigene füblanlage 

Filchergaffe 4 — in Amt Bodenheim Nr. 67 
Reelle Bedienung Billigfte Tagespreife 

  

  

    == Betellungen werden ftet8 prompt erledigt.         

  

8 Stets reichhaltises Laser von 

N 

GrabdenkKmälern 
Bau:Arbeiften 

Stein: u. Bildhauerei 
N Te 

Georg Lang, Nierstein;; 
Rhein-Allee Telefon Nr. 144 a 

III I U ID 
Motor-, Fahrrad-, Nähmaschinenhandlung 

Ersatzteile aller Art — Reparatur-Werkstätte 

Tankstelle ee 
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Karl Schmidt, Bodenheim a. Rh, 
Auf Wunsch Zahlungserleichterung 

Rheinstraße 3 

INN
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Leopold Wolf & Sohn 
Inh.: Willy Wolf 

Nierstein a. Rhein 
Rheinstraße 5 

Reelles Kaufhaus 
für 

Manufaktur- und Modewaren 

. Weißwaren und Ausstattungsartikel 
“ Herren- und Knaben-Konfektion 

Damen- und Kinder-Konfektion 

Herren- und Knaben-Hüte und Mützen 

Schuhe und Stiefel I
U
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s
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Sahrzeugshandlung 

Hermann Hartmann 
Rierftein a. Rhein 
Rapfer-, Srisner- Nähmaschinen 

Dpel-, Ranfer-, Srigner- Fahrräder 

DR. DW. und Q. ©. U. Motorräder 

Dpel-:AUutos 
Reparaturen werden prompt und billisft ausgeführt 

— Befichtigung in meinem Laden gern geftattet —       DI SF 
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J. W. DIEHL 
Groß:Gerau 

Bausefchäft u. Holzhandlung 

Fernsprecher Nr. 12 

Konstruktionen für Tanzsäle, Turn- 

hallen, Industrie- u. landwr. Bauten 

nach eigenen und fremden Ent: 
würfen, Beratungs u. Voranschläse 

Kostenlos und unverbindlich; evtl. 

auch nur Binderlieferung 

FIIHEIILIUNIUHEEIIIEIEEIEIEIDERIDEENLERDREIDTEIDEADDERNDRDORAOANAOTIETRAUDLERTDERDHLARTRIRTRERATEEARTRRTRAHRIRADALIARANERNDTARINKALARIETLUNKRERNERHERKNG 

Verleimfe Bohlenbogsen 
D. RB. P. 

HUHTITIIILRRETRUIDIATIDRANIERIDTRUDEIRIITDAUIDEDTARDERKANDKTIRTEDRARIERIRDERLRDERKRDEROKANNDERTUATTDTRTEKTRDERDATARRERTRANADERLEDRTETALNTETLRTENTERERRRENNG 

die billissten Dächer für Säle etc. 

Letzte Ausführungen: Saal ‚zum 

Schiff“ in NacKenheim, Saal Baus 
in Worfelden; in Auftrag Säle in 

Ebersheim, Fleeshein, Goddelau 
SICH 

Weitsespannte, freitragende Holz- =



Josef Ed. Urbach 
vorm. Georg Conrad 

Seilerei 
Tel. 4193 NG: AINZ Yy Si 

  

  

  

; ® 
HertenHuie Mützen und Schirme 

    

  

VölKer& Müller 
Inhaber: P, H, Völker 

MAINZ, Schusterstraße 5 

Tel. 1415 Am Markt 
  

    

. Herren-Hüte, Mützen und Schirme 

  

  

Franz Josef Willms 
„Jaus zum Schildknecht“ 

Leichhofstr. 1 MAINZ Fernspr. 52 u. 951 

Eisenwaren Werkzeuge Gartengeräte 

Herde Oefen 

Baubeschläge Möbelbeschläse 

Waagen Gewichte 

  

 



| Gaftyaus. ‚zur Stadt Main 
Inh.: Deter Mecht 

üb üb am Auen BERN a. Ah. ea 

  

la Schoppen- und ee 
eigenes bemächs 

Matur-Flafchen-WMeine 
aus dem Gunderlody’fchen Weingut 

row Ja Domänen-Weine 
Buter bürgerlicher 

Mittags und Abendtifch 
zu foliden Dreifen 

Schöner Saal 
für Vereine und Befellfchaften 

Fremdenzimmer. 
zu zivilen Wreifen 

Schöner großer Hof 
.. zum Einftellen von Fahrrädern, Autos u. dergl. 
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HEINRICH WOLFF 
NACKENHEIM A.RH. 

N 
WEINEINKAUFSGESCHÄFT UND 

LANDESPRODUKTE.       
Programmen 

; Nikolaus She 1 
Weinbau und Weinhandel 

Nackenheim a. Rh. 
Rheinstraße 36. 

alBIHRRTETRLLIERIEL III LILID" 

      Empfehle: 

meine reingehaltenen Weine (eigenen Wadıstums) 

: Proben jeder Preislage gerne zu Diensten. 

I EN TE ie ee 

  

j 
| 
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de Sl 

NE cu RR 

empfiehld prima 

Ofrsschank. u; Kaschen E GH. ine 
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Wein- und Bierwirtschaft 

Joh. Adam Sans 3. ! 
Nackenheim a. Rh. i 

Mainzerstraße 37 S 

I 

Gutgepflegte Nackenheimer Weine | 

Bekannt gute Küche, eigene Hausschlachtung } 

[CNC HL TEC HE HL SCH SIT DOC SOC SUCHT HL HC HI HOT SC DCHT UT Soc TECH HEHE ONE ISOHCHTNTT - 
  

    

  

  

  

  

  
  

Gasthaus ; 7; Be 
August Fuchs Ww., Nackenheim 

Fi sch er’g ass e 12 
  

Empfehle la. Flaschen- und Faß-Bier aus 

der Wergerschen Brauerei, Worms — Gut 

gepflegte Flaschen- und Ausschankweine 

Nur Nackenheimer Gewächs, darunter Ori- 

ginalabfüllung aus der Gunderloch’schen 

Gutsverwaltung — Anerkannt gute Küche 

GROSSES TANZLOKAL 
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Frankfurter 
febensversicherungs- 

Olktien- Gesellschalt 
Ullgemeine Dersicherungs- 

Olptien- Gesellschaft 

    

Bebens-, Aussteuer-, “Unfall-, Haftoflit-, “Feuer-, &inbruch-, 
Diebstabl-. Kraftfahrzeug-, “Wasserleitungsschäden-, 

Kaution etc, Versicherungen zu günstigen 

Prämien und Bedingungen. 

  

Bezirks-Vertreter: 

Georg Mobe, Mackenbeim a. Rh. 
Telefon 210 Amt Bodenheim a. Rh. — Bankkonto Volksbank Oppenbeima. Rb 

: Postschekkonto Pr. 61677 Frankfurt am Main 

u a 

‚Bernd. Konrad San 
Rieker mwesjIte: 

Nadenheim, Rheinitraße 
SUHITATIIDIIRKLRTLDEDLEDDIEEGREERTERRDIDRIDETRER REIKI" 

empfiehlt alle Sorten 

Fäjjer 
neu und gebraucht 

alDIÄTRERLEILIELTDERTALLDERRLIDLRNDEITDERDRLDRERLIEIT LING, 

fowie Stügen, Trichter, Herbft- u. Wafchbütten 

zu günftigen Zablungsbedingungen 

      

  

  

  

      

  

        

  

  

  

  

  

  

  

    

  

    

  

        

  

        

  

     



Nineralwasser- und Brauselimonadelabrik 

BRUDER NEL 
MAINZ 

Minsterstraße 5'!h, — Fernruf 2255 

* 

5 

Hersteller feinster Limonade unter Ver- 

wendung bester Säfte und reinstem 

Zucker, — Lieferung sämtlicher Taiel- 

wasser, Alleinhersteller des bekannten 

Cherusker -Tafelwassers 

Niederlage der Werger-brauerei A.-U. 
Worms a, Rhein 

e 

u 

 



  

NETTER DEN DEUTET EEE ELTA | VUE nEane Ta en ea 
Ten BT DT Tr ee ne 1 En 1 2 2 2 

David Hubel, Bodenheim ze. a. 
HIIEEIHEIIIIUIEEIEUALELKRITERERIIAUATIILKDRNDERSRERLAANATETLANLERTRALERTAKEAALANAALKANDIADANDAKLALDDARLLTERLLKDNELARDADEIDIAANDELKAAAEAADALAKAK

AALAKADLIAANDERRUDEITINIIIIING 

folonialwaren - Drogen - Eifenhandiung 

Köderherde in groker Auswahl - Defen fAhmarz und emailliert 

kReffelöfen mit GufrEmailleRupferkeffel, 

Derzintte Gefhirre mie futtertöpfe, Wafchtöpfe, ovale Wannen, Samenftreuer 
Jauchetrichter und »Schöpfer ufm. 

Leiters un. Aaftenmagen in fihöner Ausführung. 

Drahtgeflechte, Stacheldraht, Weinbergsdraht, Rebfheeren, Dgzimalmagen, Gemichte, Aette 

uf. Landwirtfchaftliche Kleingeräte. 
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 Zenerwerferei 
SEINKRRKIIAÄNRINEHLLLLENONELIADNLLATNIEEUTILLAELLATLAETLERTTINNLKRTAHGRINERENKUNDONKTANTKIEREAAGANEDTEATIDKERTRAARIRINDERDIRDAIN 

Mebernahme von Kands und Garten- 
feuerwerkfe, erftElafjige Anerfennungs- 
fchreiben — Dereinsbedarf nach jeder 
Richtuna in Dekorationen, Sllumine-   tionen, Ehrenurfunden ufw. — Sahnen- 
fabrifation in allen Sandesfarben unter 
voller Garantie für Licht, Iuft- und 
wajjerecht — Sahnen»Derleihanftalt ufw. 

AUEINLINEIITLERKILTEERTEITIRLIRETELERLLTLKRLIRLATTENTENTRIERTRNTUNKIRTATEDAHRNLARKADTRNDERTRENDERDTDLTERDDURDNNDTRDERGENDEND 

Targues Hermann's Feuerwerkerei 
Telephon J8J3 Mainz] Steingaffe 2 (Umbau)  
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Jobann Harlmann' 
Nacenbeim a. Rb, 
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Kolonialwaren 

Drot- und Feinböckeroi



  

Kern & Friedrich 
Tel. 224 Gm, b. HM. Tel, 224 

Bodenheim a. Rh. 

chem. technische Produkte - Sollengrohhandlung 

Iur Bekämpfung der Weinbauschädlinne 
empfehlen wir 

chem. reine Gottonoel-öeife 
Dr. Sturms Mittel gegen Heu- u. Sauerwurm 

Gusarsen Scumike) Staubmittel) 

zur gleichzeitigen Bekämpfung von Heu- 

u. Sauerwurm Peronospora u. Roten Brenner 

Gusisa (Kupferstaubmittel) 

| 1926 gegen Peronospora u. Roten Brenner 

In Pfuhl- und Spritzfässer 
in allen Größen unterhalten wir stets Lager. 

Ph. Braun 
Mainz a Rh. 

Erftes und älteftesrheinifchesT abrikationsgefchäft ämtlicher 

Majchinen, Seräte, Apparate, Materialien 

und önologifcher Präparate für 

Wein u. Champagner-Kellereien 
Dieferung ganzer Kellerei-Sinrichtungen 

lluftrierte Kataloge und Profpefte gratis und franfo 

Rebfprigen — Rebjchweiler — fämtliche Srjasteile. 

  

    
  

  

  

             



hrölles Laperulortonu. en | on] 
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& 

Gasherde Orinoko. 1 
Kesselöfen Ländgeräte, „Rhenus“ , 
Gußwaren | Gabeln | 
Rhenus-Deien Heugeräle 

Hausrat aller Art ‚SENSEN 

Emaillewaren Sicheln 

Aluminium- Drähte 

Geschirre Geflechie 
Wagen 
Gewichte 

Gabeln 

Hausgeräte Rebscheren 
Sicheln Weinbergs- 
Sensen messer 

  

  

P. SCHMAHL, mi, ke 
Augustinersiraße 34-56 mu Große Bleiche 18 
  

    

  
  

| 
‚ 
; 

Stahlwaren i 
aller Art - 

Baumsägen 

 



a 2 
© MARTIN SANS. 
Se NACKENHEIMA.RHEIN S 

GEGRÜNDET 1892 

Wein-Kommission, Weinkelterei @&» 

und Küferei | 
empfehle meine eigenen Faß- und Flaschen- 

* weine. sowie Fässer in allen Größen 

. es 

  

Reelse Bedienung 

  

  

age 
Hugo Schneider | 
Radenbeim:Ab. | 

| Brot: und $einbäderei 

Suttermittel: Handlung
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Vereinig te Uniform-R.-6.: 
' OELEINIgTe UMTOTN-E,-D, | 

H Mohr a Speper - Jarob Weis - Felöftein a Gere 
Gegr. 1844 Gegr. I872 Gegr. 1868 

Mainz 
Parkusftrafle 8 

k 

Uniformen 
TEE TTTETTSTTLITTTTSTTTITTTOTT TOT TE LLT DIT E TI 

jeder Art 

Fivil-Bekleidung 
in gediegener Ausführung 

Erfitlaffige Stoffe 

von unerreichter Haltbarkeit 

"UTRIILEERNITTETRITDRITININ 

TREE TEL LT ET TE ne nn 
-—_— 8 

.. TUE m u nn ne TE ne neh ne nen ee ne Lee ee Le are



NT 

1 ek zum Biuktertaß“ 
Inhaber: Meter Ark 

Naskenheim m. Ah. 
Fluthgalfe SL Fingang auch Anthuusfir. 13 

  

enzplichlt einen 

  

rimn Schoppen » mp? 
Inmie ein gutes Glax 

AM ainzer Aktien- Bier Doppel- Bad 

Altbekannt gute Rüche 

Ligene Gnusfchlachtung 

NN 

LERLNUNTENILRINTRUNLIURINLKDANIT UNNA RIETTLIUENONLUATLLKDETTLRTLUL ONE RUNUNUKRUTLRINTAITTRNNDTTANEERNUTNRINRIURNLININNTTN 
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NACKENHEIM A. RH. 
LIFIIOBATHEIDTENDERURENNKHANROIENETITRINEIERERHRUKTLARTORUNKUNTAAATERAENORGERDIERRENDUNTIOTLHRRIOTENARNANEN 

Holz- u. Rohlen-Handlung 

&5 

Rünstliche Dünger 

& 

  

Latten, Dielen, Rahmen 

Wingerts-Pfähle, 

Stangen etc. 
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BRAUHAUS 
SEAT IAZIN? 

MAINZ 
Große Bleihe 4 Nähe Haupfbahnhof und 

Hauptpost / Inhaber: WILHELM BULLINGER 

Fernruf 345 

  

Ausgedehnte Räume, Versammlungss-Saal 

Weitbekannt duch Küche und Keller 
  

Die guten Biere der MAINZER 

AKTIEN-BIERBRAUEREIL Gepfleste 
Weine'eiener KellereieHh, ofen "und 

in Flaschen. 

Stilvolle rheinifche Weinftube 

  

Mittags- und Abendtisch 7 Reiche TagesKarte 
AUITRLILTALIIENDILERIULTINDTRAURRIRDRDINRRENTIRERRENRERTRRDRENDERKIDEREITRAUERERRETRARERLENTTRRTRERLIDETDDRDERDENDTTERERDERERTTDRRTRRRRE ET RE ER RENIN 

Mäßige Preise 

  
 



          

  

  
  

     
==. Sereinsfahnen, ine Stande > 

— äahnenichleifen, Sichbanner in nur e 
= garantie Sandilidani  oöD = 
==. Seftabzeihen, Seftrofetten, Sehen ih ss 
== Medaillen, Diplome jowie Järntliche Bereins- Be 

—— zartikel ‚liefert prompt und preisiert. => 

=» Enhurger Sohnenfabrif a 
=. Runfftik.-Anftalt Chr, Wittmann, Coburg. = 

= 3 te OT, Brofpekte. und Biene De Rn et 
SE ° haften “ HIER RENNL., — 

Fahne des 
Gejang Verein. 

j : „Cäcifia"
 ; 

> Nackenheim 

  

Be ‚Sieferant ‚der 4 

 


